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Pasewalk erfolgreich auf der Grünen Woche

Bitte lesen Sie auf Seite 11!

Foto: Chr. Rodewald
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Torgelower Str. 1 · 17309 Pasewalk
Tel. 03973-202680 · www.autohaus-pasewalk.de

Baic Beijing X55 II Luxury
Motor 1,5 Turbo GDI Automatik 130 kW/177 PS

Ausstattung: 
Einparkhilfe vorn/hi, 360° Kamera, Alarmanlage, Abstandsregeltempomat,  
Panorama-Schiebedach, Elektrische Heckklappe, Carbit Link, LED-Scheinwerfer, 
Zwei-Zonen-Klimaautomatik, Sitzheizung vorn, belüftete Sitze, hochwertige, 
zweifarbige Kunstlederausstattung

Verbrauch kombiniert WLTP: 7,86 l/100 km
CO² Emission kombiniert WLTP: 178,5 g/km
Energieeffizienzklasse:  C

Frühjahrsaktion vom 23. bis 25. März 2023 mit kostenlosem 
Fahrzeugcheck und vielen attraktiven Angeboten.

Bitte vereinbaren Sie einen Termin!

Preis: 29995,00 € 
zzgl. 890,00 € Frachtkosten

Baic Beijing

DER NEUE NISSAN QASHQAI 
DER ULTIMATIVE CROSSOVER

NISSAN QASHQAI VISA
1.3 DIG-T MHEV 6MT 4x2,
103 kW (140 PS)

NISSAN  
Fahrassistenz-Systeme
Lenkradfernbedienung
Fahrerinformationssystem
Lenksäule höhen- u.  
tiefenverstellbar
Klimaanlage
elektr. Fensterheber
LED-Tagfahrlicht
LED-Scheinwerfer und Rückleuchten
Einparkhilfe hinten

ab 196,- € mtl.

Ein Finanzierungsangebot der RCI Banque 
S.A.  Niederlassung Deutschland, Jagenberg-
str. 1, 41468 Neuss, für Nissan Qashqai Visia 
1.3 DIG-T MHEV 6MT 4x2, 103 kW (140 PS) 
Fahrzeugpreis 24.475,- € abzgl. Anzahlung 
3.500,- €, Nettodarlehenssumme 20.975,- €, 
mtl. Rate 71x196,- €, Schlussrate: 
10.824,26 €, effektiver Jahreszins 3,99 %

Nissan Qashqai 1.3 DIG-T MHEV 4 x 
2 6 MT, 103 kW (140 PS), Mild Hybrid: 
Kraftstoffverbrauch (l/100 km): inner-
orts: 7,0, außerorts: 5,0, kombiniert: 5,8, 
CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 131; 
Effizienzklasse: B, Nissan Qashqai J12: 
Kraftstoffverbrauch kombiniert (l/100 km): 
6,2 - 5,5, CO2-Emisionen kombiniert (g/
km): 140 - 125; Effizienzklasse: B-A

17291 Prenzlau  
Automeile 5  ☎ (03984) 71 237

Autohaus Jahn GmbH
Automeile 5 • 17291 Prenzlau
Tel.: 03984 71 237
Fax: 03984 63 21
email@autohaus-jahn-prenzlau.de
www.autohaus-jahn-prenzlau.de ALLZEIT GUTE FAHRT!

AUTO - FRÜHLINGSCHECK

In Sachen
Werbung
berate ich 
Sie gern.
UDO PASEWALD

Telefon 	 0171 971 57-39
E-Mail 	 u.pasewald@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9
17209 Sietow

www.wittich-sietow.de
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Pasewalker Nachrichten und
Amtliches Mitteilungsblatt für die Stadt Pasewalk und das

 Amt Uecker-Randow-Tal
ISSN 1611-227X

mit öff entlichen Bekanntmachungen der Stadt Pasewalk und des 
Amtes Uecker-Randow-Tal

Satzungen sowie sonstige öff entliche Bekanntmachungen aufgrund von 
Vorschriften des BauGB erfolgen durch Abdruck in dem amtlichen Mittei-
lungsblatt Pasewalker Nachrichten. Das amtliche Mitteilungsblatt erscheint 
einmal monatlich und wird im Satzungsgebiet mit Ausnahme der Gemeinde 
Krugsdorf kostenlos an alle erreichbaren Haushalte verteilt. In der Gemein-
de Krugsdorf wird das Mitteilungsblatt an den in der Hauptsatzung der Ge-
meinde bezeichneten Standorten der Bekanntmachungstafeln zur Selbst-
abholung ausgelegt. Es liegt weiterhin in der Stadtinformation kostenlos zur 
Mitnahme bereit. Daneben ist es gegen Erstattung der Kosten einzeln oder 
im Abonnement beim „Schibri-Verlag, Am Markt 22, 17335 Strasburg“ zu 
beziehen.
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Glückwunsch 
Gisela-Hildegard Jantzen

zum 98. Geburtstag

Gesund, munter und vor allem auch gut gelaunt zeigte sich 
Frau Jantzen an ihrem 98. Geburtstag. Kein Wunder, kamen 
doch zwei fesche junge Männer zum Gratulieren. Der Stell-
vertreter des Bürgermeisters, Marko Schmidt und der Stadt-
präsident Ralf Schwarz überbrachten im Namen des Bürger-
meisters herzliche Geburtstagsgrüße in Form eines schönen 
Blumenstraußes.
Frau Jantzen engagierte sich viele Jahre im Senioren- und 
Behindertenbeirat der Stadt Pasewalk.
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ABSCHIED VON DITTMAR VONAU

Vorpommer, weltoff en, demokratisch, bunt – Abschied von einem Macher

(PN/KS). Im Rahmen unseres Enga-
gements im Demokratie-Bündnis „Vor-
pommern: weltoff en, demokratisch, 
bunt“ trafen wir auf Dittmar Vonau. Da-
mals ahnten wir nicht, wie besonders, 
initiativ und prägend dieser große, 
schlaksige Mann mit seinem grauen, 
langen Zopf und dem schwarzen Hut 
für Viereck, Pasewalk, die Region und 
die Menschen hier noch werden wür-
de. Nun müssen wir leider viel zu früh 
Abschied nehmen von diesem großar-
tigen Macher, Künstler, Mitstreiter und 
Freund. Im Alter von 68 Jahren ist er 
nach kurzer, schwerer Krankheit am 1. 
Februar 2023 verstorben. 

Sein Leben war bunt und abwechs-
lungsreich. 20 x ist er umgezogen. Die 
längste Zeit an einem Ort verbrachte 
er in Vorpommern: Die letzten 19 Jah-
re lebte der Künstler in Viereck. Jeder 
Durchreisende kann in Viereck Spuren 
seines Wirkens sehen: die fröhlichen, 
farbenfrohen Keramikfi guren und die 
bunten Fahrradpyramiden am Stra-
ßenrand, das große Schild „Kunst in 
der Platte“, das „seinen“ Wohnblock 
als den einen mit seinem Künstler-
Atelier ausweist, welches er jedes Jahr 
zu Pfi ngsten zu „Kunst:off en“ öff nete. 
Auch die Bücherzelle im Dorf hat er 
initiiert. Weniger off ensichtlich, aber 
ebenfalls bleibend: die Publikation 

„Viereck. Mein Dorf. Meine Heimat“ mit 
Bildern von 50 Hobby-Fotograf*innen aus 
dem Ort im Alter von 10 bis 78 Jahren. 
Die Vierecker*innen selbst werden die 
meisten Geschichten erzählen können, 
was sie mit Dittmar Vonau erlebt haben, 
denn sie konnten ihn bei jeder Aktion und 
jedem Fest im Ort, aber auch privat er-
leben. Nicht gebürtig, aber Kraft seines 
Herzens war er Vorpommer geworden. Er 
liebte die Menschen und die Region. Mit 
seinem off enen Ohr für jede*n, seinem 
wohlwollenden, positiven Gemüt, seiner 
Zeit und seinem Einsatz für die Menschen 
in der Region, hat er verändert, verbessert 
und Fußstapfen hinterlassen, denen nicht 
leicht zu folgen ist. 

In vielen Vereinen und Initiativen hat Ditt-
mar Vonau sich engagiert, maßgeblich 
gestaltet und mitgewirkt. Darunter sind der 
Kreisjugendring Vorpommern-Greifswald, 
Pasewalk hilft, Pasewalk aktiv, Mentor 
Leselernhilfe und andere mehr. Sein Ziel 
war es, Geld in die Region zu holen und 
Menschen zu unterstützen, zu stärken, 
zusammenzubringen. Selbst aktiv zu sein 
und andere aktiv werden zu lassen, dafür 
hat er gebrannt. Die Stadt Pasewalk und 
das Amt Uecker-Randow-Tal verdanken 
seinem Zutun die heutige gemeinsame 
örtliche Partnerschaft für Demokratie, 
die Projekte vor Ort aus dem Bundes-
programm „Demokratie leben“ fi nanziell 

fördert. Das Weihnachtssingen in Pa-
sewalk mit jährlich mehreren Hundert 
Besuchern geht auf seine Initiative zu-
rück. Orte der Begegnung hat er immer 
wieder geschaff en oder mitgestaltet, 
vom Nachbarschaftscafé PW über fast 
unzählige Veranstaltungen zum neuen 
Bürger-Café Luna. In einem scheinbar 
endlosen Kampf für gleichwertige Le-
bensverhältnisse auf dem Land hat er 
mehr Mobilität und mehr Geld für Kin-
der- und Jugendarbeit gefordert. Heute 
gibt es den Ilse-Rufbus in immer mehr 
Regionen des Landkreises; ebenso 
tatsächlich neue Ansätze in der Kin-
der- und Jugendarbeit in Vorpommern-
Greifswald. Kinder und Jugendliche 
lagen ihm besonders am Herzen. Meh-
rere Graffi  ti-Projekte hat er in der Re-
gion unterstützt, eine Mal-Oase in der 
Jugendbegegnungsstätte am Kutzow-
see in Plöwen geschaff en, diverse 
Workshops gegeben, Drachen gebaut 
und anderes mehr. Er liebte es, Inter-
esse zu wecken und „das Saatkorn des 
Zweifels“ zu säen, damit die Menschen 
auch andere Dinge hinterfragen, über 
den Tellerrand blicken und sich selbst 
eine Meinung bilden. Er hasste grup-
penbezogene Menschenfeindlichkeit 
und amtsmissbrauchende, machtlüs-
terne Politiker. Aber er lebte und mühte 
sich für ein besseres Morgen: “Eines 
kann ich Euch versprechen: Das Beste 
liegt immer vor uns!“

Danke für alles, lieber Dittmar! Du 
fehlst.

Foto: Peter van Heesen

Foto: Archiv Dittmar Vonau
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GLOCKENSPIEL

04. – 10.03.
09:45 Uhr Im Frühtau zu Berge
14:45 Uhr Tränen lügen nicht
17:45 Uhr Lalelu

11. – 17.03.
09:45 Uhr Menuett (von Boccherini)
14:45 Uhr Kein schöner Land
17:45 Uhr Weißt du, wieviel Sternlein stehen

18. – 24.03.
09:45 Uhr Jetzt fängt das schöne Frühjahr an
14:45 Uhr Lobe den Herren
17:45 Uhr Meister Jakob

25. – 31.03.
09:45 Uhr Es tönen die Lieder
14:45 Uhr Leise zieht durch mein Gemüt
17:45 Uhr Nun will der Lenz uns grüßen

WIR GRATULIEREN

… den Jubilaren zum Geburtstag im Monat März 2023

Foto: Stadt

Aufgrund § 50 Abs. 5 des Bundesmeldegesetzes möchten wir darauf hinweisen, dass die Bürger, die mit der Veröffentlichung 

ihres Geburtstages nicht einverstanden sind, Widerspruch im Meldeamt der Stadt Pasewalk, Am Markt 12, 17309 Pasewalk einlegen müssen.

Auch weisen wir daraufhin, dass nicht alle Daten der Eheschließungen, auch wenn sie in Pasewalk geschlossen wurden, beim Meldeamt erfasst sind. Sollten Sie in nächster 

Zeit ein Ehejubiläum haben (50., 60. und alle weiteren fünf Jahre) und eine Gratulation durch den Bürgermeister wünschen, bitten wir Sie, dies mindestens 10 Wochen im 

Voraus im Einwohnermeldeamt mit der Eheurkunde anzuzeigen. 

Aus diesem Grunde ist bei jeder Neubeantragung von Ausweisdokumenten auch die Eheurkunde im Einwohnermeldeamt vorzulegen.

Zum 90. Geburtstag
Frau Christel Cantow
Herrn Horst Röhl
Frau Ilse Görl
Herrn Günter Vietze

Zum 85. Geburtstag
Herrn Manfred Blase
Frau Inge Goedke
Herrn Dietrich Lorenz
Frau Ursula Steinhäuser
Frau Helga Janke

Zum 80. Geburtstag
Herrn Manfred Hasenbank
Herrn Helmut Sacht
Frau Adelheid Siebert
Herrn Horst Gueff roy

Frau Ingrid Metsch
Frau Gudrun Rupenow
Herrn Wolfgang Gis
Frau Eryka Kreja
Frau Eve-Maria Brock
Frau Anita Kähler

Zum 75. Geburtstag
Herrn Jürgen Wähner
Herrn Kurt Armier
Herrn Detlef Schöttler
Frau Ilse Quast
Herrn Hans-Gerd Meyer
Frau Monika Weidling
Herrn Joachim Rösler
Herrn Gert Buchholz
Frau Trudchen Prager
Herrn Dieter Gerlach

Zum 70. Geburtstag
Frau Elke Rößler
Frau Siglinde Labes
Frau Monika Rößler
Frau Heidi Dobberthin
Frau Petra Zahl
Herrn Joachim Priebe
Herrn Mlodochowski Reinhold
Herrn Reinhard Heese
Frau Rita Lieckfeldt
Herrn Hartmut Hell
Frau Sabine Haase
Frau Barbara Podoklinski

Herzlichen Glückwunsch den 
Ehejubilaren im Monat 

März 2023
Zum 65. Hochzeitstag den Eheleuten

Günter und Erika Kempfert

Zum 60. Hochzeitstag den Eheleuten
Werner und Ingrid Metsch

panthermedia_Konstanttin
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ANSPRECHPARTNER STADT- UND AMTSBEREICH

Bürgermeister
Danny Rodewald Tel.: 03973 251–200

Bauamt – Amtsleiter – 1. Stellvertreter
Marko Schmidt Tel.: 03973 251–160

Bürger- und Ordnungsamt – Amtsleiter
2. Stellvertreter

Michael Köppen Tel.: 03973 251–238

Hauptamt und Kulturelle Einrichtungen
Amtsleiter

Jens Marquardt Tel.: 03973 251–110

Amt für Finanzen – Amtsleiterin
Nicole Herrmann Tel.: 03973 251–125

Meldestelle
Andrea Butterbrodt Tel.: 03973 251–170
Jessica Tiebach Tel.: 03973 251–171

Fundbüro
Uwe Müller Tel.: 03973 251–118

Sprechzeiten der Verwaltung
Haußmannstraße 85: 

Mo 09:00 – 12:00 Uhr
Die 09:00 – 12:00 u. 14:00 – 18:00 Uhr
Mi keine Sprechzeiten
Do 09:00 – 12:00 u. 14:00 – 15:30 Uhr
Fr 09:00 – 12:00 Uhr

Sprechzeiten der Verwaltung
Am Markt 12: 

Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Die 08:00 – 12:00 u. 14:00 – 18:00 Uhr
Mi keine Sprechzeiten
Do 08:00 – 12:00 u. 13:00 – 16:00 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Um vorherige Terminabsprache wird 
gebeten!

STADTVERTRETUNG/AUSSCHÜSSE/AUFSICHTSRÄTE

Sitzungstermine (Änderungen vorbehalten):

02.03.2023, 18:00 Uhr – Stadtvertretung

Die Sitzungen sind öff entlich und fi nden im großen Sitzungssaal (Anbau Rathaus) Haußmannstraße 85 in 17309 Pasewalk statt.
Die Tagesordnungen sind im Internet auf der Homepage der Stadt unter Verwaltung & Politik im Verzeichnis Politische Gremien 
einsehbar. Dort fi nden Sie neben der Tagesordnung auch die öff entlichen Beschlussvorlagen sowie die öff entlichen Sitzungsnieder-
schriften. Ansprechpartnerin Rathaus: Frau Wolff  Tel.: 03973 251–103.

„Manchmal grünet das Ziel“
12.03.2023 | 16:00 Uhr | Kulturforum Historisches U

Gunter Schoß liest Gedichte, Merk- und Denkwürdigkeiten von Peter Hacks. Die mar-
kante Stimme ist sein Markenzeichen. Für seine sprecherische Leistung wurde der 
charismatische Schauspieler, Moderator und Synchronsprecher Gunter Schoß bereits 
mit dem Grimme-Preis ausgezeichnet.
Veranstalter: Freunde und Förderer des Gymnasiums 1908 e. V. und Buchhaus Lange

Kartenpreis: 20 €, Abendkasse: 23 €
Kartenvorverkauf: Buchhaus Lange, Pasewalk, Am Markt 16

Tel.: 03973 216005

pixabay

Foto: Stadt Pasewalk Foto: Stadt Pasewalk

Foto: Stadt Pasewalk

Foto: ZVG
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Bürgersprechstunden des Bürgermeisters der Stadt Pasewalk

Die nächste Sprechstunde des Bürgermeisters fi ndet am Dienstag, den 14.03.2023, in der Zeit von 16:00 – 18:00 Uhr im 
Zimmer 1/09 statt. Nur mit vorheriger Terminvergabe über Frau Krull, unter der Telefonnummer: 03973 251–200.
Das „Rathaus unterwegs“ befi ndet sich in der Winterpause. Wir informieren Sie rechtzeitig, wenn es im Frühjahr wieder los geht.

Bürgersprechstunden des Stadtpräsidenten der Stadt Pasewalk

Der Präsident der Stadtvertretung, Herr Ralf Schwarz, führt nach Bedarf telefonische Bürgersprechstunden durch. Die Termi-
nabstimmung wird über das Stadtvertreterbüro vermittelt.

Stadt Pasewalk – Stadtvertreterbüro – Frau Wolff 
Haußmannstraße 85, 17309 Pasewalk
Tel.: 03973 251–103
Mail: doerte.wolff @pasewalk.de

Bürgersprechstunden des Amtsvorstehers des Amtes Uecker-Randow-Tal

Der Amtsvorsteher, Herr Peter Fischer, führt nach Bedarf telefonische Bürgersprechstunden durch. Die Terminabstimmung 
wird über Frau Friedrich vermittelt.

Stadt Pasewalk – Gremienarbeit – Frau Friedrich
Haußmannstraße 85, 17309 Pasewalk
Tel.: 03973 251–102
Mail: birgit.friedrich@pasewalk.de

SPRECHSTUNDEN

INFOS

Jugendweihe 2023 – 
Volkssolidarität 

Uecker-Randow e. V.

Wir nehmen noch immer Anmeldungen 
für die Jugendweihe 2023 entgegen. 
Folgende Termine stehen zur Auswahl: 

22.04.2023 in Strasburg 
06.05.2023 in Penkun/Löcknitz
20.05.2023 in Torgelow
27.05.2023 in Pasewalk

Alle Infos zu den monatlichen Veran-
staltungen, die Finanzierung über die 
BuT und Anmeldungen für die Feier-
stunde erhalten Sie im Mehrgenerati-
onenhaus: 
Blumenthaler Straße 18
17358 Torgelow
Sie erreichen uns:
Frau Schiebe: 03976 255–242
Fax: 03976 2809–710
Email: fwz-uer@volkssolidaritaet.de
im Internet: www.vs-uer.de

Wanderfreunde Haff küste e. V.
Winfried Zimmermann
Waldstraße 38, 17367 Eggesin
Tel.: 039779 21391, Mobil:0175 4445018
E-Mail: winfried.zimmermann@gmx.net

Wanderplan 2023
Datum: Sonnabend, den 25. März 2023
Thema: „Eine Wanderfahrt zum Krummen Wald bei Gryfi no (Greifenhagen)“
Zeit/Treff punkt: 08:00 Uhr Busbahnhof Ueckermünde
  08:15 Uhr Eggesin Rosengarten
  08:30 Uhr Torgelow Busbahnhof
  09:00 Uhr Pasewalk Busbahnhof
Wanderstrecke: Gryfi no (Greifenhagen) – Krummer Wald (Rückfahrt mit dem 
  Bus) 
Streckenlänge: 10 km
Verantwortlich: W. Zimmermann, Bärbel Rassudow
Besonderheiten: Rucksackverpfl egung und eventuell Kaff eetafel. Stadtrundgang
  in Greifenhagen. Nur mit Anmeldung!
Datum: Sonnabend, den 15. April 2023
Thema: „Auf dem Fine & Nemo Erlebniswanderweg durch die Kleine Heide“
Zeit/Treff punkt: 09:30 Uhr, Waldgaststätte „Kleine Heide“, 17291 Prenzlau, Kleine
  Heide 1
Wanderstrecke: Lehrpfad „Kleine Heide – Großer Rathsee – Schmachtenhagen – 
Louisenthal – Charlottenhöhe – Waldruhestätte „Kleine Heide“ – Waldgaststätte
Länge:  11 km
Wanderleitung: W. Zimmermann
Besonderheiten: Rucksackverpfl egung, Kaff eetafel in der Waldgaststätte, 
  Anreise mit eigenem PKW. Nur mit Anmeldung!
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

– Öff entliche Bekanntmachungen Anfang –

– Öff entliche Bekanntmachungen Ende –
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KULTUR UND MUSEUM

Finissage zur Ausstellung „Träume und Wünsche“

(PN/MSB). Kreativität, der Wunsch nach 
Frieden und Träume an die Zukunft, das 
alles strahlte die diesjährige Winterweih-
nachtsausstellung des Museums der Stadt 
Pasewalk unter dem Thema „Träume und 
Wünsche“ aus, welche mit Beteiligung der 
hiesigen Kinder und Jugendlichen aus den 
diversen Einrichtungen der Stadt und des 
Amtsbereiches ermöglicht wurde. Durch 
die Vielfalt der Objekte und Altersgruppen 
der Kinder und Jugendlichen konnte den 
Besuchern ein breites Spektrum an Wer-
ken für die Aktion „Wir basteln fürs Muse-
um“ geboten werden. In Kombination mit 
der zum Thema passenden Neujahrskar-
ten-Sammlung von Wolfgang Bandelmann 
erhielten die ca. 200 Besucher und Besu-
cherinnen zahlreiche Eindrücke und neue 
Erkenntnisse. Zum Beispiel, wie früher 
Neujahrspost geschrieben und gestaltet 
wurde, wie die Kinder Briefe an ihre Eltern 
geschrieben haben, in denen sie sich bei 
ihnen für alles bedanken, was sie in die-
sem Jahr gemacht und bekommen haben 
oder auch wie sich die 12. Klassen des 
Oskar-Picht-Gymnasiums ihre Arbeitsplät-
ze und Wohlfühlorte zum Lernen in der 
Zukunft vorstellen. Insgesamt wurde auch 
das Angebot von den Gruppen aus den 
einzelnen Einrichtungen wahrgenommen, 
so besuchten 6 Gruppen das Museum, um 
ihr Gebasteltes und dass der anderen Ein-
richtungen zu bestaunen, aber auch, um 
sich einen Einblick über den Umfang des 
Museums zu machen und einen ersten 
Blick auf die Geschichte der Stadt Pase-
walk zu werfen. In diesem Zuge bedankt 
sich das Museumsteam bei allen Einrich-
tungen, Kindern und Erzieher*innen, die 
der Aktion nachgekommen sind und somit 
die Ausstellung ermöglicht haben.
Wir wünschen Ihnen ein gutes Jahr und 

hoff en, dass die nächste Winterweihnachtsaustellung wieder ein voller Erfolg wird, 
wenn es wieder heißt „Wir basteln fürs Museum“.
Fotos: Museum

Pasewalk erfolgreich auf der Grünen Woche in Berlin

(PN/PM). Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Pasewalker Stadtverwaltung 
präsentierten während der diesjährigen 
Grünen Woche in Berlin an drei Tagen ihre 
Stadt am Stand des Landkreises Vorpom-
mern-Greifswald. Das Interesse der Besu-
cherinnen und Besucher, aber auch des 
Fachpublikums war enorm. Das vorberei-
tete Informationsmaterial über die Stadt 
mit ihren Sehenswürdigkeiten, die zum 
Verweilen einladen, fand große Reso-
nanz. Die meisten Besucherinnen und Be-
sucher interessierten sich für den Touris-
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mus. Rad- und Wasserwandern standen 
bei ihnen hoch im Kurs, sodass die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, unterstützt 
von Bürgermeister Danny Rodewald, Hun-
derte von Flyern aushändigen konnten. Er 
war überrascht und gleichzeitig begeistert, 
dass das Interesse an der Stadt Pasewalk 
so groß war. Daher verlängerte er spontan 
die ursprünglich für zwei Tage geplante 
Beteiligung an der Grünen Woche um ei-
nen weiteren Tag. Dank der Flexibilität des 
Landkreises Vorpommern-Greifswald war 
dies überhaupt kein Problem. Das über-
aus positive Fazit des Bürgermeisters: „Im 
nächsten Jahr sind wir wieder mit einem 
eigenen Stand auf der Grünen Woche in 
Berlin vertreten“, so Danny Rodewald.
Fotos: Christin Rodewald

WIRTSCHAFT

Eröff nung einer Partnerfi liale der Deutschen Post in der OIL! Tankstelle in Pasewalk 

(PN/PM). Die OIL! Tankstelle Pasewalk 
bietet ab sofort Dienstleistungen der DHL 
(Abgabe von Paketen, Erwerb von Brief-
marken u. s. w.) in der Zeit von 06:00 – 
22:00 Uhr an. Zur offi  ziellen Eröff nung 
waren Vertreter der Deutschen Post AG, 
der OIL! Tankstellen GmbH, Bürgermeis-
ter Danny Rodewald (parteilos) und der 
Bundestagsabgeordnete Erik von Malottki 
(SPD) gekommen. Wir danken für die Um-
setzung dieses Vorhabens und wünschen 
eine gute Zusammenarbeit. Foto: ZVG

Bürgermeister gratuliert neuer Geschäftsführerin

(PN/DS). Seniorinnen und Senioren, die 
aufgrund körperlicher Einschränkungen 
nicht mehr allein leben können, möch-
te Anja Berger in den Wohngruppen des 
Pfl egedienstes LebensNah in Pasewalk 
und Göritz ein liebevolles Zuhause bie-
ten. „Man muss Pfl ege und alte Menschen 
lieben“, ist sie sich sicher. Als Kauff rau im 
Gesundheitswesen und mit praktischen 
Erfahrungen, die sie während ihrer Tä-
tigkeit in einem Pfl egedienst in Prenzlau 
und eben bei LebensNah in Pasewalk 
gesammelt hat, weiß sie, worauf es an-
kommt, damit sich die Bewohnerinnen 
und Bewohner wohlfühlen. Im Januar 
übernahm sie nun die Geschäftsführung 
des Pfl egedienstes LebensNah mit 23 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern. Das war 
für Bürgermeister Danny Rodewald ein 
willkommener Anlass, der frischgebacke-
nen Unternehmerin am 25. Januar zu gra-
tulieren und ihr alles Gute zu wünschen.
LebensNah bietet betreute Wohngruppen, 

in denen die noch vorhandenen Fähig-
keiten der einzelnen Bewohner gefördert 
werden, ohne ihre eigenen Gewohnhei-
ten aufzugeben und der Möglichkeit, mit 
Gleichgesinnten etwas zu unternehmen 
und so einer möglichen Vereinsamung 

allein zu Hause entgegenzuwirken. Be-
stehende soziale Kontakte außerhalb 
der Wohngruppe sollen dabei selbstver-
ständlich erhalten bleiben. Dabei kann 
eine 24-Stunden-Betreuung in Anspruch 
genommen werden, ohne dass die Selbst-
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bestimmung der Bewohnerinnen und Be-
wohner aufgegeben wird. „Der Wechsel 
war mit der alten Geschäftsführung lan-
ge vorbereitet. Ich habe die Zeit bereits 
genutzt, um erste Gespräche mit Sozial-
diensten der Krankenhäuser, Pflegestütz-
punkten, Fallmanagern von Pflegekassen 
und dem Sozialamt zu führen“, berichtet 
Anja Berger über die Vorbereitungszeit. 

Perspektivisch ist von Anja Berger ge-
plant, auch eine Verhinderungspflege in 
der Einrichtung anzubieten. Angehörigen 
ist es so möglich, pflegebedürftige Famili-
enmitglieder gut versorgt zu wissen, wenn 
sie z. B. im Urlaub sind, um Kraft für die 
Pflege zu schöpfen oder selbst aufgrund 
einer Krankheit die Pflegeleistungen nicht 
aufbringen können. 

Für das neue Jahr werden wieder mehr 
Aktivitäten der Wohngruppe außerhalb 
geplant. Nach den Einschränkungen im 
Zusammenhang mit der Corona-Pande-
mie sollen Ausflüge z. B. in den Uecker-
münder Tierpark dazu beitragen, dass die 
Bewohnerinnen und Bewohner besondere 
Höhepunkte in ihrem Alltag erleben. 
Foto: D. Schmidt

Umfangreiche Umbaumaßnahmen abgeschlossen 

(PN/DS). Groß war die Freude bei Augen-
arzt Dr. Joachim Böhm, seinen langjähri-
gen Mitarbeiterinnen und natürlich seinen 
Patientinnen und Patienten mitteilen zu 
können, dass er mit der Fachärztin für Au-
genheilkunde, Nilufar Cogay eine Nachfol-
gerin gefunden hatte. Die gebürtige Usbe-
kin arbeitete zuvor als Angestellte in einer 
Praxis in Dorsten im Ruhrgebiet und kam 
Anfang des vergangenen Jahres mit ihrem 
Mann Emre nach Pasewalk. Seit der Über-
nahme im vergangenen Februar hat sich 
viel in der Praxis getan. Davon konnte sich 
auch Bürgermeister Danny Rodewald bei 
seinem Besuch Ende Januar überzeugen. 
Er selbst konnte sich noch daran erinnern, 
wie es in der Praxis einmal ausgesehen 
hatte und in welchen Behandlungsräumen 
die Untersuchungen am Auge der Pati-
enten gemacht wurden. Die Patientinnen 
und Patienten können sich nun auf einen 
neu hergerichteten und modernen Warte-
bereich freuen. Ebenfalls wurde der Emp-
fangsbereich neugestaltet, sodass auch 
die drei Mitarbeiterinnen der Fachärztin 
nun bessere Bedingungen vorfinden. Alles 
ist heller und freundlicher geworden. Im 
bevorstehenden Sommer profitieren die 
Patientinnen und Patienten von einer neu 
installierten Klimaanlage. Zudem wurden 
die Türen erneuert. Die Wände wurden 
einer neuen Farbgebung unterzogen und 
Fußbodenbeläge ersetzt. Hobbymaler 
Ralf Manteufel konnte gewonnen werden, 
um seine Werke hier einem breiten Pub-
likum vorzustellen. Wer eines der Bilder 
erwerben möchte, hat die Gelegenheit 
dazu. Nilufar Cogay freut sich, dass mit all 
diesen Arbeiten ortsansässige Unterneh-
men beauftragt werden konnten und diese 
die Arbeiten voll in den Praxisalltag inte-
grierten. Damit die Abläufe noch effizien-
ter gestaltet werden können, wurde auch 
eine neue Software installiert. So hat die 
Fachärztin für Augenheilkunde über den 
Rechner in jedem der Behandlungsräume 
Zugriff auf Patientendaten. Doch nicht nur 
in die Gestaltung der Praxis hat sie inves-
tiert. Viele neue Geräte wurden ebenfalls 
angeschafft, sodass die Ärztin noch prä-
zisere Ergebnisse erlangt. Für die Zukunft 

Bürgermeister Danny Rodewald ließ es sich nicht nehmen, sich die durchgeführten Umbaumaßnahmen in der 

Augenarztpraxis anzusehen. Fotos: D. Schmidt

Emre Cogay zeigt Bürgermeister Rodewald eines der vielen für die Praxis neu angeschafften Geräte.

hat sie noch vieles vor, um noch mehr 
Leistungen anbieten zu können. „Wir sind 
so gut aufgenommen worden, arbeiten 
mit Kollegen und den Optikern der Region 
sehr gut zusammen“, so das überaus po-
sitive Fazit von Nilufar und Emre Cogay, 
der seine Frau tatkräftig bei der Organi-
sation der gesamten Umbaumaßnahmen 
unterstützt. 
Bürgermeister Danny Rodewald regte 
eine Zusammenarbeit der Augenärztin 
mit dem Ärztenetzwerk an und vermittelte 
gern die Kontakte. Er lobte die gelunge-
nen Umbaumaßnahmen und wünschte 

Nilufar Cogay weiterhin alles Gute. 
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Branchenbuch auf der Internetseite der Stadt Pasewalk

(PN/PM). Seit Januar fi nden Sie auf der Internetseite der Stadt Pasewalk das 
Branchenbuch unter folgendem Link: https://www.pasewalk.de/wirtschaft-bauen/
branchenbuch/
Die Stadt Pasewalk bittet alle Unternehmer*Innen um Mithilfe. Bitte schauen Sie 
sich Ihren Eintrag an und senden Sie eventuelle Änderungen an die folgende E-
Mail-Adresse: presse@pasewalk.de. Es werden nur Unternehmer*Innen der Stadt 
Pasewalk veröff entlicht. Sollten Sie noch nicht gelistet sein, schicken Sie ebenfalls 
eine Mail mit allen notwendigen Angaben. Wir bedanken uns für Ihre Unterstüt-
zung!

FIRMENJUBILÄEN

Firmenjubiläum Herr Lange/Nordkurier Logistic
(PN/CG). Anlässlich des 25-jährigen Jubiläums von Nordkurier 
Logistik in Pasewalk gratulierte Bürgermeister Danny Rode-
wald dem Geschäftsführer Jürgen Lange.
Foto: Stadt Pasewalk

Firmenjubiläum Heiko Gipp Autocenter Pasewalk
(PN/CG). Seit 10 Jahren gibt es das Autocenter Pasewalk von 
Inhaber Heiko Gipp. Der Bürgermeister freute sich mit und gra-
tulierte herzlich.
Foto: D. Schmidt

CITYMANAGEMENT/WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

So war der zweite BürgerInnen-Workshop zur Innenstadt-Umfrage 

(PN/CG). Im Oktober des vergangenen 
Jahres fand der erste BürgerInnen-Work-
shop zur Innenstadt-Umfrage statt. Am 
19. Januar kamen nun erneut rund 30 
Bürgerinnen und Bürger zusammen, um 
weiter an bestehenden Ideen zu arbeiten 
und neue zu entwickeln. Erneut wurde 
der Workshop von der Stadt Pasewalk 
gemeinsam mit Katharina Husemann von 
Demokratie leben! und der LAG Stettiner 
Haff  organisiert. Diesmal traf man sich in 
den Räumen der Gemeinnützigen Werk- 
und Wohnstätten GmbH und so eröff -
neten der Geschäftsführer Martin Kühl 
und Bürgermeister Danny Rodewald die 
Veranstaltung mit einleitenden Worten. 
Die Citymanagerin Claudia Große zeigte 
im Anschluss eine Rückschau auf den 
ersten Workshop und stellte diejenigen 
Ideen daraus vor, die bereits umgesetzt 

Bürgermeister Danny Rodewald sprach über die aktuellen Maßnahmen zur Umsetzung vieler Ideen aus dem 

ersten Workshop. Foto: Monika Baecker

werden konnten. So erhält die Stadt Pase-
walk beispielsweise in diesem Jahr zwei 

Fahrradverleihstationen am Markt und am 
Bahnhof. Im leer stehenden Geschäft der 

panthermedia_elenathewise (YAYMicro)
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Ueckerstraße 3 wurde die erste Schaufen-
ster-Ausstellung von der Gemeinnützigen 
Werk- und Wohnstätten GmbH eröffnet. 
Zudem soll es in diesem Jahr das Som-
merkino erstmals auch im Museumsgar-
ten geben. 

Wie RückkehrerInnen und Zuzügle-
rInnen Pasewalk wahrnehmen

Einen spannenden Beitrag zum Workshop 
lieferte Aleksandra Piasecka vom Wel-
come Center Stettiner Haff. Mit Kerstin 
Beyer und Dr. Andrea Kalledat hatte die 
Leiterin des Welcome Centers eine Rück-
kehrerin und eine Zuzüglerin eingeladen, 
die zu ihrer Wahrnehmung der (Innen)

stadt befragt wurden. Frau Beyer teilte 
dabei ihre Erfahrungen, die sie während 
der Übernahme des Schreibecks in Pase-
walk gemacht hatte und Frau Dr. Kalledat, 
Chefärztin für Geriatrie an der Asklepios 
Klinik Pasewalk erzählte, welche Heraus-
forderungen der Umzug hierher mit sich 
brachte. 

Viele neue Ideen für unsere Innenstadt 

Im Anschluss sammelten und diskutier-
ten die Teilnehmenden zahlreiche Ideen 
in den vier Arbeitsgruppen: Ansiedlung 
in der Innenstadt, Veranstaltungen in der 
Innenstadt, Innovation und Offene Runde. 
Die Ideen aus den Gruppen wurden bei 

der anschließenden Präsentation in kurz-, 
mittelfristig und langfristig umsetzbar auf-
geteilt. So wurde etwa angeregt, bekannte 
Gebäude in Pasewalk zur Weihnachts-
zeit zu beleuchten, potenziellen Mietern 
für leer stehende Geschäfte Starthilfe zu 
geben oder Flohmarkt und Foodtrucks auf 
dem Marktplatz zu etablieren. Im Verlauf 
des Workshops haben sich zu einigen 
Themen Interessengruppen gebildet. Die-
se können sich zum Ideenstammtisch im 
Café Luna treffen oder auch im Kleinen 
Sitzungssaal im Rathaus. Interessierte 
melden sich bitte bei Claudia Große un-
ter 03973 251–105 oder claudia.grosse@
pasewalk.de

Schaufenster-Ausstellung „Neuanfänge“ in der Ueckerstraße 3 eröffnet

(PN/CG). Rund 50 Gäste besuchten die 
feierliche Eröffnung der Schaufenster-
Ausstellung in der Pasewalker Uecker-
straße 3. Die Gemeinnützige Werk- und 
Wohnstätten GmbH hat die Ausstellung 
zum Thema „Neuanfänge“ gemeinsam 
mit der Stadt Pasewalk auf die Beine 
gestellt. Die rund 30 Bilder in abstrakter 
Malweise stammen von Künstlerinnen 
und Künstlern mit Behinderung aus der 
GWW-Künstlergruppe. Gemeinsam mit 
Sozialarbeiterin Kathleen Bähr entstanden 
in den vergangenen Wochen einzigartige 
Werke mit ausdrucksstarken Farben und 
Mustern. Diese wurden jetzt erstmals im 
Rahmen einer Vernissage in den Räum-
lichkeiten des ehemaligen Mäc Geiz-Ge-
schäfts in der Ueckerstraße gezeigt. Karin 
Hecht, eine der fünf KünstlerInnen aus der 
GWW-Künstlergruppe zeigte stolz ihre Bil-
der und ganz besonders ihr Lieblingsbild, 
das ein violettes Herz auf roséfarbenem 
Untergrund zeigt. Die Sozialarbeiterin Ka-
thleen Bähr betonte zur Eröffnung, dass 
der Umgang mit Farben Balsam für die 
Seele sein kann. Auch Martin Kühl, Ge-
schäftsführer der Gemeinnützigen Werk- 
und Wohnstätten GmbH, erklärte, dass 

Karin Hecht (ganz links) steuerte gleich drei Bilder der Ausstellung bei. Gemalt unter der Anleitung von Sozialpä-

dagogin Kathleen Bähr – hier neben einem ihrer eigenen Bilder. GWW-Geschäftsführer Martin Kühl eröffnete die 

Veranstaltung, zu der auch Bürgermeister Danny Rodewald und Stadtpräsident Ralf Schwarz gekommen waren.

Foto: Stadt Pasewalk

Kunst und Kultur in einer Gesellschaft von 
großer Wichtigkeit sind. Nicht zuletzt soll 
die Schaufenster-Ausstellung natürlich 
auch Aufmerksamkeit auf die leer stehen-
den Räumlichkeiten lenken. Dazu hat sich 
der Eigentümer entschlossen, das Ge-
schäft im ersten Monat mietfrei zu verge-

ben. Die Aktion wurde gefördert durch das 
Bundesprogramm Demokratie leben!. Die 
Bilder der Ausstellung „Neuanfänge“ sind 
noch bis zum 31. März in den Schaufen-
stern des ehemaligen Mäc Geiz zu sehen.

30.000 Euro zur Belebung der Pasewalker Innenstadt 

(PN/CG). Seit dem 1. Januar gibt es für 
die Innenstadt einen neuen Verfügungs-
fonds für die Pasewalker Innenstadt. Dem 
Verfügungsfonds liegt eine Kooperations-
vereinbarung zwischen sechs Partnern 
zugrunde. Dazu gehören die Asklepios 
Klinik Pasewalk GmbH, die Stadtwerke 
Pasewalk GmbH, die Mecklenburgische 
Versicherungsgruppe/Regionaldirektion 
Pasewalk, das Ambulante Herz-Kreislauf-
Zentrum Pasewalk sowie die Wohnungs-
baugesellschaft Pasewalk GmbH und die 

Stadt Pasewalk. Die Mittel aus dem Ver-
fügungsfonds sollen der Belebung der In-
nenstadt dienen und können im Jahr 2023 
von jeder Bürgerin und jedem Bürger be-
antragt werden, die oder der eine Aktion 
oder ein Projekt umsetzen möchte. Der 
Beirat, bestehend aus den Kooperations-
partnern entscheidet anschließend über 
die Bewilligung. 

Gefördert werden Projekte/Maßnah-
men/Aktionen, die 

- die wirtschaftliche Entwicklung der 
 Innenstadt unterstützen.

- den Einzelhandels- und Dienstlei-
 stungsstandort fördern.

- die Aufenthaltsqualität in der Innenstadt 
 erhöhen.
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- zur Imageverbesserung der Stadt 
 Pasewalk beitragen.

- zur Stärkung der Selbstorganisation der 
 Akteure im Citymanagement beitragen.

- dazu beitragen, Kooperationen in 
 Pasewalk zu bilden und zu stärken.

- die Belebung der Innenstadt fördern.

Bei Fragen zur Antragstellung wenden Sie 
sich bitte an Citymanagerin Claudia Große 
unter 03973 251–105 oder 
claudia.grosse@pasewalk.de.

Jeder mit einer guten Idee, wie beispielsweise der 

Markt belebt werden kann, ist gefragt!

Foto: Stadt Pasewalk

Vorfreude auf Ostern am 23. März in der Innenstadt

(PN/CG). Die Pasewalker Innenstadt 
stimmt sich auf Ostern ein. Mit bunt ge-
schmückten Schaufenstern und Aktionen 
in den Geschäften wächst die Vorfreude 
aufs Osterfest. Am Donnerstag, dem 
23. März, beginnt der Tag mit dem tradi-
tionellen Osterbaumschmücken der Kitas 
um 10:00 Uhr auf dem Marktplatz. Von 
12 Uhr bis 18 Uhr locken die Geschäfte 
mit der Aktion „Vorfreude auf Ostern“ in 
die Innenstadt. Bei arko gibt es frisch ge-
backene Waffeln, Eismöller startet mit Zu-
ckerwatte und Tombola in die Saison und 
in den Geschäften gibt es viele tolle Os-
terangebote und Aktionen zu entdecken. 
So gibt es unter anderem den ganzen Tag 
lang kostenlose Hörtests ohne Termin bei 
Hörakustik Köhn und im Blumenladen von 
Mandy Hein sind Kinder zu Osterbaste-
leien eingeladen. Zudem gibt es mit 1,80 
m großen Ostereiern, die von den Kindern 
der Pasewalker Kitas und Grundschu-
len bemalt wurden, noch ein besonderes 
Highlight in der Innenstadt. 

Farbenfrohe Osterdeko, frische Blumen und viele tolle Angebote gibt es am 23. März in der Innenstadt zu entde-

cken. Foto: Stadt Pasewalk

Foto: Harald Hoffmann

Do., 20. Juli*19:00 Uhr Do., 20. Juli*19:00 Uhr 
Lokschuppen PasewalkLokschuppen Pasewalk

Spectrum – zwischen Brahms und JazzSpectrum – zwischen Brahms und Jazz

Preiskategorien * € 40.–/30.–Preiskategorien * € 40.–/30.–

Künstler: vision string quartet StreichquartettKünstler: vision string quartet Streichquartett

Programm: BRAHMS Streichquartett Nr. 1 c-Moll Programm: BRAHMS Streichquartett Nr. 1 c-Moll 
op. 51 sowie jazzige Eigenkompositionen aus dem op. 51 sowie jazzige Eigenkompositionen aus dem 

Album »Spectrum«Album »Spectrum«

Festspiele MVFestspiele MV
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WIR SUCHEN EIN ZUHAUSE

Unser Hilferuf aus dem Tierheim/Gnadenhof „Sonnenschein“ in Sadelkow 

Die traurige Abgabe nach langer Treue 
(PN/CL). Was soll das – Notvermittlung? 
Ich bin jetzt 12 Jahre j u n g, weil ich eine 
kleine Lady bin. Obendrein mischte ein 
Jack Russel bei meiner Party in dem Gen-
cocktail mit, was mich besonders fi t hält. 
Auch geben die Zweibeiner mit meinem 
tadellosen Grundgehorsam gerne an, ich 
rede hier nur vom Sitz, Platz, Fuß und Hier, 
weil ich ein kluges Mädchen bin. Mit netten 
Artgenossen zeige ich mich natürlich recht 
kollegial. Katzen sind mir eigentlich egal. 
Jedoch, wenn sie schon mal vor mir res-
pektvoll ausreißen, wäre es ja unrühmlich, 
ihnen nicht mal ein klein wenig Beachtung 
zu schenken. Selbstverständlich drehe ich 
auf Ruf sofort um. Menschen gegenüber 
bin ich sehr aufgeschlossen. Mit meinem 
ruhigen, verschmusten Wesen eroberte 
ich mehr als nur das Herz meines jahre-
langen Begleiters. Nur weil ich immer mit 
dem Menschen zusammenbleiben möch-

te, muss man mich kurz vor Weihnachten 
am 16.12.2022 in ein Tierheim geben? 
Auch wenn hier alle sehr nett sind, wer 
mag schon gern allein sein? Dabei würde 
ich sogar das behutsam lernen, wenn mir 
doch bitte noch mal jemand eine Chance 
gibt. Ich möchte wieder ein sicheres Zu-

hause fi nden. Ich bin sehr sensibel und 
wünsche mir nur eine ruhige, liebevolle 
Hand. Nun retteten mich die Rentiere aus 
meiner Notvermittlung nicht. Hilfst Du mir 
bitte …

Eva möchte nicht mehr einsam sein!

(PN/CL). Bei unserem täglichen Umgang 
im Tierheim ist allen schon unerklärlich, 
weshalb ich abends zur Kuschelzeit noch 
einsam hier bin. Nun bin ich schon eine 
erfahrene Dame von ca. 8 Jahren, also reif 
genug für ein Date. Mich, Eva, eine Deut-
sche Dogge mit Farbe Tiger, muss man 
sich ja erst mal verdienen. So wie ich auch 
alles gebe für ein schönes letztes Zuhau-
se. Seit der letzten Sommersonnenwende 
am 21. Juni 2022, verbesserte sich mein 
Dasein schlagartig. Den Tag, an dem ich 
beschlagnahmt wurde, nenne ich meine 
Rettung. Nun fehlt mir zu meinem Glück 
n u r noch der Arm eines geliebten Men-

schen. Ich brauche nur einen Zweibeiner/
in, keinen Vierbeiner. Wenn du schon ein 
Auge auf mich geworfen hast, schau erst, 
ob wir beide dann ebenerdig wohnen ;-).
Dieser kleine Luxus steht mir als Riesen-
Oma, so nennen sie mich hier zärtlich, 
doch zu.
Du musst ganz schön standfest sein, denn 
ich bin umwerfend verschmust. Fremden 
gönne ich dieses Vergnügen jedoch erst 
beim zweiten Blick! Nur du und ich. Na, 
wie wäre es mit uns beiden?
Foto: Christine Liebau

Fotos: Christine Liebau

85. Geburtstag – und viele Erinnerungen werden wach

(PN/GS). Hilda Splettstößer ist 85 Jahre 
alt geworden. Nachdem die „größeren“ Ar-
beitgeberbetriebe nach und nach von der 
Treuhand zerschlagen wurden und die Ar-
beitslosigkeit auf 28 bis 32 % angestiegen 
war, durften sich in den Kreisen Uecker-
münde, Pasewalk und Strasburg Arbeits-
losentreff s gründen und über den 2. Ar-
beitsmarkt soziale Projekte aufbauen. Die 
1. Arbeitsbeschaff ungsmaßnahme (ABM) 
in Pasewalk begann am 01.10.1991 und 
hatte die Aufgabe, in der ehemaligen Au-
ßenstelle der Trapo, am VKP 1, eine Sam-
melbörse zu errichten. Zu den 10 Frauen 

und Männern gehörte Hilda Splettstößer. 
Sie kam, wie alle anderen auch, aus der 
Arbeitslosigkeit und wollte ihr Geld mit ih-
ren eigenen Händen verdienen und nicht 
Almosen vom Arbeitsamt empfangen. Be-
vor die Sammelbörse ihren eigentlichen 
Zweck erfüllen konnte, mussten die Bara-
cken für die Kleiderkammer, Möbelbörse, 
Schneiderei, Tischlerei und Wäscherei 
hergerichtet werden. Hilda Splettstößer 
musste erst mit Besen, Pinsel und Ta-
peten hantieren, bevor sie Bekleidungs-
artikel aller Art annehmen und verteilen 
konnte. An ihrem 85. Geburtstag dachte 

sie oftmals an ihren letzten Arbeitgeber 
zurück, an das Kollektiv, an jeden Erfolg 
in der Maßnahme und wie sie bedürftigen 
Familien helfen konnte. Die Erinnerungen 
sind alle noch da. Foto: ZVG
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INFOS

Noch kein Passfoto für den Pass?

(PN/PM). Sie müssen einen Personalaus-
weis oder Reisepass beantragen? Dann 
benötigen Sie dazu immer ein aktuelles 
und biometrisches Passbild. Im Melde- 
und Passamt im Stadthaus Am Markt 12, 
haben Sie nun die Möglichkeit, das Bild di-
rekt im Amt machen zu lassen. Hier wurde 
eine Fotostation installiert. Völlig unkom-
pliziert wird bei der Antragstellung durch 
die Mitarbeiterin ein Foto gemacht, das 
sofort digital übertragen wird. Sie sparen 
sich damit also den vorherigen Weg zum 
Fotografen.
Im Amt zahlen Sie für das digitale Bild 8,50 
€. Sollten Sie innerhalb von 6 Monaten 
ein weiteres Dokument benötigen, kann 
dieses Bild dafür wieder genutzt werden. 
Beachten Sie aber, dass Sie keinen Aus-
druck des Bildes erhalten. 
Wenn Sie das Bild gerne in den Händen 
halten und auch für andere Zwecke nut-
zen möchten, dann lassen Sie es bitte bei 
einem Fotografen anfertigen und bringen 
es wie gewohnt zur Antragstellung mit. 
Nicht nur für einen Personalausweisan-
trag, sondern auch für jedes andere An-
liegen im Bürgerservice vereinbaren Sie 
bitte telefonisch einen Termin. Laufkund-
schaft kann nur in Ausnahmefällen bedient 

werden. 
Und zum Schluss: Wissen Sie, wie lange Ihr Dokument noch gültig ist? 
Schauen Sie doch gleich einmal nach … Foto: Stadt Pasewalk

Arbeitsagentur und Jobcenter benötigen weiterhin die Krankschreibung aus der Arztpraxis 

(PN/PM). Unternehmen rufen seit diesem 
Jahr die Arbeitsunfähigkeitsdaten ihrer 
gesetzlich versicherten Beschäftigten bei 
den Krankenkassen ab. Wer allerdings 
arbeitslos gemeldet ist oder an einer ge-
förderten Weiterbildung teilnimmt, benö-
tigt weiterhin die Arbeitsunfähigkeitsbe-
scheinigung aus der Arztpraxis. Denn die 
Arbeitsagenturen und Jobcenter sind erst 
ab dem 1. Januar 2024 berechtigt, die ent-
sprechenden Daten elektronisch bei den 
Krankenkassen abzurufen. 

Die Arbeitsagentur weist deshalb alle ar-
beitslos gemeldeten Personen darauf 
hin, die Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung 
aktiv bei ihrem Arzt einzufordern und wei-
terhin bei der Agentur für Arbeit oder dem 
Jobcenter einzureichen – je nachdem, wo 
eine Kundin oder ein Kunde Leistungen 
erhält. Teilnehmende an Weiterbildungs-
maßnahmen legen ihre Krankschreibung 
dem Maßnahme- bzw. Bildungsträger vor. 
Die Bescheinigung ist wichtig, damit wei-
terhin Leistungen gezahlt werden können. 

Die Krankmeldung kann bequem unter 
www.arbeitsagentur.de/eservices „Ver-
änderungen mitteilen“ angezeigt und die 
Bescheinigung hochgeladen werden. 
Kundinnen und Kunden der Arbeitsagen-
tur können dafür auch die App „BA-mobil“ 
nutzen.

Clown Hops und Hopsi: Hops, der Oberkellner
Sa, 25.03.2023, 15:30 Uhr*Historisches U
Clown Hops und Hopsi spielen einen Restaurant-Besuch. Ein tur-
bulenter Kindertheater-Spaß mit Jonglage, Musik und Zauberei. Das 
Kinderprogramm ist pädagogisch wertvoll, abwechslungsreich und 
interaktiv gestaltet. Hops und Hopsi beziehen die Kinder immer wie-
der in das Programm mit ein, sodass sie selbst als kleine Artisten 
mitmachen können. Ideal für Kita- und Grundschulgruppen sowie 
Familien mit Kindern von 3 bis 11 Jahren! Hops und Hopsi haben 
auch in jedem Jahr neue Nummern im Programm!

Foto: Christian Rock
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…. sagen wir all jenen, die uns in dieser schweren Zeit 
beigestanden haben, Trost spendeten und unseres lieben

Eginhard Houdelet
mit Blumen und Geldspenden gedachten.
Auch dem Trauerredner Herrn Winkler sei an dieser Stelle 
für seine ehrenden Worte gedankt.

In stiller Trauer
Diana und Cornelia  
sowie Angehörige

Pasewalk, im Januar 2023

Dankeschön...Danksagung
Allen, die ihr Mitgefühl und ihre Anteilnahme  
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten,  

danken wir herzlich.

Heinz Bindemann
Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus „Pommer-
sches Land“, dem Redner Herrn Winkler sowie dem 
Trompeter Kurt Witt.

Im Namen aller Hinterbliebenen
Gerda Bindemann und Kinder

Pasewalk, im Januar 2023

Bestattungshaus
Pommersches Land

Inh. Fam. Kelichhaus

Pasewalk • Prenzlauer Str. 9 • Tel.: 0 39 73 / 21 06 44
Viereck • Hauptstraße 24 • Tel.: 03 97 48 / 5 50 90

Löcknitz • Chausseestr. 80 c • Tel.: 03 97 54 / 52 50 36
E-Mail: kelichhaus@bestattungen-uecker-randow.de

Internet: www.bestattungen-uecker-randow.de

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Bekannten und 

Nachbarn die durch liebevoll geschriebene Worte, Blumen 
und Geldzuwendungen, einen stillen Händedruck, sowie für 
das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte für unseren lieben

Wolfgang Schäfer

ihre aufrichtige Anteilnahme 
bekundeten. Ein besonderer Dank gilt 

der Gaststätte Vulkan, dem Trauerredner 
Herrn Winkler und dem Bestattungshaus 
Focke für die würdevolle Gestaltung und 

Durchführung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Annerose Schäfer

und Kinder

Torgelow, im Februar 2023

* 8. März 1955   † 18. Januar 2023

Der Tod ist nicht das Ende,
nicht die Vergänglichkeit,
der Tod ist nur die Wende,

Beginn der
� Ewigkeit

,,

Helfer in schweren Stunden

Trauer ist die Brücke zur Liebe, 
die in der Erinnerung zu etwas Kostbarem 

und Ewigem wird.
Monika Minder
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Wir sind eine mittelständische Unternehmensgruppe der 
Bauwirtschaft und in Mecklenburg-Vorpommern erfolgreich tätig.

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
z. H. Herrn Johannes Mahner an: 

ASA-Bau GmbH § Helmshäger Straße 10 § 17489 Greifswald 
E-Mail: bewerbung@arkil-holding.de § www.asa-bau.de

Für die Region Vorpommern suchen wir einen 

Auszubildenden (m/w/d) 
Beton- und Stahlbetonbauer 

Abteilung: Brücken- und Ingenieurbau
Voraussetzungen:
§  Du hast die Schule (bald) erfolgreich beendet.
§  Du bist engagiert und hast handwerkliches Geschick.
§  Du arbeitest gern an der frischen Luft.
§  Teamarbeit macht dir Spaß und du packst mit an.

Unser Angebot:
§  Qualifizierte Fachausbildung mit modernsten Geräten.
§  Intensive, individuelle Begleitung deiner Ausbildung
§  Übernahme von Fahrkosten und der Internatsunterbringung
§  Ausstattung mit hochwertiger Arbeitsbekleidung und 

Werkzeugen
§  Attraktive Vergütung (1. Lehrjahr: 880 €, 

2. Lehrjahr: 1.095 €, 3. Lehrjahr: 1.305 €)
§  Beste Chancen nach bestandener Gesellenprüfung für 

einen weiteren Karriereweg bei uns im Unternehmen z. B. 
Spezialfacharbeiter, Vorarbeiter, Polier

Zur Verstärkung unserer Kolonnen in der Region Vorpommern 
suchen wir einen

Stahlbetonbauer (m/w/d) 
Abteilung: Brücken- und Ingenieurbau 

Standort: Greifswald, Anklam, Pasewalk
Wir erwarten:
§  abgeschlossene Ausbildung als Betonbauer oder Zimmerer
§  hohe Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit und selbständige 

Arbeitsweise
§  Bewusstsein, dass wir nur im Team Großes erreichen können
§  Lust auf anspruchsvolle und herausfordernde Projekte

Wir bieten:
§  kleine schlagkräftige Kolonnen, in denen du ein fester 

Bestandteil werden kannst
§  abwechslungsreiche Bauvorhaben wie Brücken, Stützwände, 

Kläranlagen oder Trinkwasserbehälter innerhalb Vorpommerns
§  Ausstattung mit hochwertiger Arbeitsbekleidung und 

Werkzeugen
§  Aufstiegsmöglichkeit zum Polier mit bestmöglicher Einar-

beitung
§  30 Tage Urlaub, attraktive Bezahlung, Fahrgemeinschaften 

mit Firmenwagen

KARRIERE • AUSBILDUNG • STUDIUM

Mit Anerkennung und Motivation gegen den Fachkräftemangel
Mitarbeitende empfinden betriebliche  
Krankenversicherung als Wertschätzung

(djd). Im aktuellen Fachkräftereport der Deutschen Industrie- und 
Handelskammer (DIHK) gab über die Hälfte von 22.000 befragten 
Firmen an, nicht mehr alle offenen Stellen besetzen zu können. 
Und in einer Umfrage des Ifo-Instituts befürchtet mehr als ein Drittel 
der Betriebe sogar, wegen fehlender Arbeitskräfte weniger wett-
bewerbsfähig zu sein. Wie also lassen sich gut ausgebildete und 
motivierte Leute gewinnen und langfristig halten? Eine weitere 
Studie weist auf eine immer beliebtere Möglichkeit hin: indem der 
Arbeitgeber seinen Beschäftigten eine betriebliche Krankenver-
sicherung (bKV) finanziert. Darüber erhalten die Mitarbeitenden 
zusätzliche Gesundheitsleistungen, für die ihre gesetzliche Kran-
kenversicherung (GKV) nicht oder nur teilweise aufkommt – etwa 
hochwertigen Zahnersatz, Behandlungen beim Heilpraktiker oder 
Zuschüsse für Brillen und Kontaktlinsen.

Zur Bindung beitragen  
und Fluktuation niedrig halten

Laut einer infas-quo-Umfrage im Auftrag der Allianz zahlt die bKV auf 
diese Weise auf die Mitarbeiterzufriedenheit ein: In Unternehmen, 
die eine bKV anbieten, fühlen sich rund drei Viertel der Angestellten 
von ihrem Arbeitgeber wertgeschätzt, in Firmen ohne bKV nur 50 
Prozent. Der Studie zufolge beschäftigt sich mehr als die Hälfte 

der befragten Unternehmen, die noch keine bKV anbieten, bereits 
konkret mit dem Abschluss oder steht der bKV zumindest offen 
gegenüber. Dabei sind es vor allem größere Arbeitgeber mit mehr 
als 50 Mitarbeitenden, die sich eine bKV im eigenen Betrieb gut 
vorstellen können. „Der Arbeitskräftemangel macht vielen Unter-
nehmen zu schaffen. Und viele haben erkannt, dass eine bKV dazu 
beitragen kann, das Problem zu bewältigen“, sagt Dr. Jan Esser, 
Produktvorstand der Allianz Privaten Krankenversicherung. Gesund-
heitsleistungen seien bei Mitarbeitenden sehr begehrt, mehr als 
beispielsweise ein Dienstwagen. „Arbeitgeber haben mit der bKV ein 
starkes Argument, qualifizierte Kräfte zu gewinnen“, ergänzt Esser. 
Gleichzeitig trage sie dazu bei, bestehende Mitarbeiter noch stärker 
an das Unternehmen zu binden und die Fluktuation niedrig zu halten.

Angebote gehen auf Wünsche  
von Beschäftigten und Arbeitgebern ein

Fragt man die Beschäftigten, welche Gesundheitsleistungen einer 
bKV besonders attraktiv sind, so stehen Zuschüsse für Zahnersatz, 
Behandlungen beim Zahnarzt und Sehhilfen ganz oben auf der 
Liste. Mehr Infos gibt es beispielsweise unter www.allianz.de/bkv. 
Der Großteil der Arbeitgeber wünscht sich laut infas-quo-Studie 
viele Wahlmöglichkeiten zu einem angemessenen Preis und in-
dividuelle, auf das Unternehmen zugeschnittene Lösungen. Die 
Versicherungswirtschaft hat darauf reagiert und bietet passgenaue 
Lösungen an.
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Gärtnerei und Hofladen | Dorfstraße 14 | 17309 Koblentz | 039743 50325

*Änderungen vorbehalten

Holen Sie sich den
Frühling nach Hause!

Unsere
Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag

9.00 bis 11.45 Uhr
12.30 bis 15.30 Uhr

Freitag
9.00 bis 12.30 Uhr

Stiefmütterchen, Primeln,
Hornveilchen& viele andere
Frühjahrsblüher
Das erste Gemüse der Saison
wartet auf Sie!
Ab sofort ist unser Hofladen
wieder geöffnet.
Nutzen Sie unseren Service: Bepflanzung
der Beet- und Balkongefäße!

Frühlingszeit

Blütenpracht auf dem Balkon 
(akz-o) Warum in die Ferne schweifen? Mit der passenden Be-
pflanzung ist der traumhafte Lieblingsort ganz nah – auf dem heimi-
schen Balkon. Unbestrittene Königin der Blumen ist die Rose. Ein 
attraktiver Partner sind Bauernhortensien. Ihre prachtvollen Blüten 
in Blau, Weiß oder Rosa bilden einen wirkungsvollen Kontrast zu 
zarten Rosenblättern. Rosen und Hortensien gedeihen auch in 
Töpfen prächtig. Da die Pflanzen unterschiedliche Bedürfnisse an 
Boden und Standort haben, ist die Bepflanzung in Kübeln ideal. 
Veredelte Rosen benötigen einen tiefen Wurzelraum, deshalb 
schätzen sie einen Topf von mindestens 40 Zentimeter Höhe. 
Wichtig sind Löcher im Boden, damit überschüssiges Gießwasser 
abfließen kann. 

Gut für den Kübel geeignet sind Kleinstrauchrosen wie die Bad 
Birnbach und Gebrüder Grimm. Werden Hortensien regelmäßig 
gegossen, erfreuen sie ihre Besitzer mit herrlichen Blüten. Die 
meisten Arten lieben ein windgeschütztes Plätzchen und regelmä-
ßiges Düngen. Blaue Hortensien brauchen sauren Boden. Hierfür 
nutzt man sauren Kompost oder Aluminiumsulfat in Pulverform. 
Fachberater in den GartenBaumschulen vor Ort (www.garten-
baumschulen.com) helfen mit Tipps weiter, welche Pflanzen auf 
Balkonen gut gedeihen und wie sie am besten gepflegt werden.

Ferien in vertrauter Umgebung

Urlaub auf Balkonien ist für viele Menschen die ideale Umgebung, 
um freie Tage zu genießen und dabei den Geldbeutel zu scho-
nen. Und es gibt zudem keinen nachhaltigeren Ferienort als den 
heimischen Balkon. Es entfallen Reisewege mit CO2-Ausstoß 
und die Zeit für Kofferpacken spart man auch. Mit rotem Beeren-
schmuck und glänzenden Blättern bringt die rote Teppichbeere 
Farbe ins heimische Grün. Oft dient die frostharte Kübelpflanze 
als attraktive Unterpflanzung für hochwachsende Pflanzen wie 
Prunkwinde oder Gold-Liguster. Am besten verzichtet man auf 
Balkonen auf stark wuchernde oder rankende Pflanzen, weil sie 

das Mauerwerk des Hauses schädigen können. Das Spektrum an 
Pflanzen ist groß, um es sich zu Hause so richtig schön zu machen. 
Beliebt mit seinem immergrünen Laubkleid ist das Lorbeerröslein. 
Ein Gast aus dem fernen Japan ist der dicht wachsende Löffel-
Ilex. Ob am Wochenende, an freien Tagen oder Abenden – auf 
einem abwechslungsreich bewachsenen Balkon verbringt man 
allein, mit Freunden oder der Familie eine Auszeit vom Alltag. 
Und wer gut vorsorgt, hat im Kühlschrank jederzeit das aktuelle 
Lieblingsgetränk parat.

Hörakustik Köhn • Inh. Peggy Köhn-Döhr
Ueckerstr. 21 • 17309 Pasewalk

Telefon 0 39 73 - 22 99 464
info@hoerakustik-koehn.de 
www.hoerakustik-koehn.de

Inhaberin Peggy Köhn-Döhr  
   freut sich auf Sie!

Besuchen Sie uns 
    in Pasewalk!
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WOHNUNGSBAUGENOSSENSCHAFT PASEWALK eG
Grünstraße 7 • 17309 Pasewalk • Tel.: 03973/20880

www.wbg-pasewalk.de

Ihr Vermieter seit 1954

Wohnen  -  Leben Wohnen  -  Leben 
WohlfühlenWohlfühlen

Wir bieten:
•  bezugsfertige  

Wohnungen zu  
fairen Preisen

• Serviceleistungen

Nutzen Sie Ihre Vorteile in 
unserer Genossenschaft!

          SSuu..  EEFFHH//  DDHHHH  
      Jg. Rentner aus Berlin 
◼◼ su. bis 1 Std. v.d. Ostsee 
◼◼ kl. Haus, ab 70 m², 3 Zi. 
◼◼ Grundstck. ruh., n. zu groß 
◼◼ bis 10 km zum Einkauf 

Tel. 03834 4398822 
www.dr-lehner-immobilien.de 

Versicherungsschutz 
gegen Elementarschäden prüfen
Die Hochwasserkatastrophe an der Ahr und weitere ungewöhn-
liche Wetterereignisse in der vergangenen Monaten haben ge-
zeigt, dass man sich darüber Gedanken machen sollte, wie das 
Eigenheim abgesichert ist. Dies betrifft auch Eigentümer, die 
nicht direkt an Flüssen wohnen. Wenn bei Starkregen die Ka-
näle die Mengen nicht mehr fassen, kann Wasser auch über die 
Straße direkt durch undichte Haustüren oder nicht geschlossene 
Kellerfenster in die Häuser fließen. Bei Schäden durch Über-
schwemmungen, Wasserrückstau oder Schneedruck greift die 
Gebäudeversicherung und die Hausratversicherung nicht immer 
automatisch. Da ist es wichtig, die abgeschlossenen Verträge zu 
prüfen und – falls nicht vorhanden – eine Elementarschadenver-
sicherung abzuschließen. Diese spezielle Police ist notwendig 
bei bestimmten Schäden, die durch das Wirken der Natur her-
vorgerufen werden. Die Versicherung prüft und entscheidet nach 
dem Schadensverlauf der vergangenen Jahre, ob ein Antrag 
auf Elementarversicherung angenommen wird und kann zum 
Beispiel vom Eigentümer den Einbau von Rückschlagklappen 
im Keller fordern. Auf jeden Fall lohnt sich der Kontakt mit der 
Versicherung und der Vergleich der Leistungen von verschie-
denen Anbietern. Infos zum Thema Versicherungsschutz bei 
Elementarschäden bietet zum Beispiel die Verbraucherzentrale 
unter verbraucherzentrale.de im Internet.

Schutz bei Hagelschlag
Ein kurzer Schauer mit Hagel ist an sich kein Problem, doch was ist, 
wenn dieser minutenlang dauert und die Körner die Größe von Wal-
nüssen annehmen? Unmöglich? Nein, inzwischen ist dies auch in 
Orten geschehen, wo zuvor so etwas noch nie passiert ist. Eine große 
Gefahr für Gebäude ist die Verletzung der Außenhaut und damit die 
Möglichkeit, dass Wasser in das Haus läuft. Denn oft geht Hagel auch 
mit Regenschauern einher. Wenn der Hagel in steilem Winkel auftrifft, 
kann dies zu Beschädigungen an Dachfenstern, Oberlichtern und 
Glasdächern führen. Moderne Dachfenster verfügen über Sicherheits-
glas, was auch nachrüstbar ist. Bei dem Spezialglas sitzt eine dünne 
reißfeste Folie zwischen zwei Glasflächen, die bei Bruch hält und ein 
Splittern verhindert. Wintergärten oder Glasvordächer können mit 
einem Hagelschutznetz versehen werden. Diese werden mit Abstand 
über den Fenstern angebracht und federn auftreffende Hagelkörner 
ab. Es sollte von Eigentümern geprüft werden, ob Schäden durch 
Hagelschlag in der Wohngebäudeversicherung mitversichert sind.

Energie sparen bei der Heizung: 
Maßnahmen für Nutzer
Die Energiekosten drücken und viele Menschen informieren sich, 
wie möglichst einfach und schnell in den eigenen vier Wänden 
Abhilfe geschaffen werden kann. Tipps hält zum Beispiel die Ver-
braucherzentrale im Internet unter verbraucherzentrale.de bereit.
Empfohlen wird zum Beispiel, Thermostate bewusst einzustellen 
wie etwa auf die Stufen 2 bis 3 und Temperaturen zwischen 16 und 
20 Grad. Die Heizungen sollten entlüftet sein, also nicht gluckern 
und keine Möbel und Vorhänge vor den Heizkörpern stehen. Bei 
längerer Abwesenheit sollten die Thermostate herunter gedreht 
werden. Wer ungern jedes Heizungsventil einzeln bedienen möch-
te, kann auf programmierbare Thermostate setzen.

E I N L A D U N G
Die Jagdgenossenschaft Waldesruh-Jatznick lädt ihre Mitglieder 
zur Jagdgenossenschaftsversammlung ein. 

Datum: 18.03.2023 · Beginn: 10 Uhr · Ort: Saloon (Jatznicker Hof)

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Feststellung der Anwesenheit 
3. Rechenschaftsbericht  
4. Satzungsänderung (auf neue Mustersatzung gültig ab 1.1.2023)
5. Diskussion 
6. Beschlussfassung 

Vollmachten zur Vertretung eines  
Jagdgenossen sind vor der Versammlung  
beim Vorstand abzugeben. Der Vorstand
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Neubrandenburger Möbelspedition

Der Spezialist für Seniorenumzüge 
Full-Service-Umzug und Rundum-Sorglospaket

www.umzug-2000.de

Qualitätsumzüge zum besten Preis

weitere Leistungen:
  Entrümpelung 
  Wohnungsaufl ösung
  Küchen- & Möbelmontagen
  Tresor- & Klaviertransporte
  Bereitstellung von Lagerfl ächen
  bundesweit & international

und vieles mehr…

Friedrich-Engels-Ring 1

17033 Neubrandenburg

Tel. 0395 4 22 99 99

Immobilienkaufmann 
Ralf Pete 
Tel.: 03973- 4490858
Mobil: 0170-2837799

Unsere Kunden 
     sind die 
    beste Werbung

Verkauf Reihenmittelhaus in 17321 Löcknitz

Immobilienmakler des Vertrauens Herr Ralf Pete hat 

den Verkauf unserer Immobilie zu unserer vollsten Zu-

friedenheit bewerkstelligt. Er war für uns als kompetenter 

Ansprechpartner jederzeit erreichbar und konnte uns alle 

Schritte ausführlich und geduldig erklären.  

Dieser bodenständige Makler ist absolut empfehlenswert. 

Danke Herr Pete. VG, J. Schulte

Hausratversicherung: Der Wert der Einrichtung zählt
Bei einer Studentenbude mit zusammen gesuchten gebrauchten 
Möbeln von Bekannten ist der Einrichtungswert nicht so hoch, doch 
im Laufe der Zeit sammelt sich mit schönem Geerbten und neu 
gekauften Stücken einiges in der Wohnung oder dem Haus an, das 
im Fall eines Unheils nicht mal so eben wiederbeschafft werden 
kann. Oft wird der Wert unterschätzt. Eine Hausratversicherung 
bietet Schutz gegen Gefahren wie etwa Feuer, Leitungswasser, 
Einbruchsdiebstahl, Raub, Vandalismus und Naturgefahren, bei-
spielsweise Sturm oder Hagel. Typische Ursachen, bei denen der 
Schutz greift, können ein geplatzter Schlauch an der Wasch- oder 

Spülmaschine sein sowie ein Blitzschlag oder Einbruch. Oft ver-
ursachen Einbrecher – wenn sie nicht ausreichend fündig wurden 
– Schäden nicht nur an Türen und Fenstern, sondern auch im Haus-
innern. Versichert sind auch mögliche Folge-Kosten nach den Er-
eignissen wie Aufräumungs-, Lager-, Hotel- und Reparaturkosten.
Unter den Hausrat fällt die gesamte Einrichtung, die im Haushalt 
zur Einrichtung, Gebrauch oder Verbrauch dient, ebenso die Wert-
sachen wie Bargeld, Wertpapiere und Schmuck. Es hilft, wenn 
Quittungen von Neuanschaffungen aufbewahrt und in Abständen 

Videos von der gesamten Einrichtung gemacht werden. Die Haus-
ratversicherung schließt die Einrichtung in Nebengebäuden ein wie 
zum Beispiel Garagen. Der Hausrat ist außerdem beim Umzug von 
der alten in die neue Wohnung versichert. Dieser sollte jedoch der 
Versicherung gemeldet werden. Wichtig ist ebenso, den Wert der 
Einrichtung gut abzuschätzen. Oft ist der Hausrat umfangreicher 
als bei Abschluss angenommen. Die Verbraucherzentrale hält unter 
www.verbraucherzentrale.de weitere Infos bereit. Sie empfiehlt, mit 
den Versicherungen Kontakt aufzunehmen und die Beitrags- und 
Leistungsunterschiede zu vergleichen.

archideaphoto/stock.adobe.com
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daHeim
zuhause

Ihr regionales Immobilienteam vor Ort!
Seit über 29 Jahren sind wir für Sie im

Uecker-Randow-Gebiet unterwegs.

Chausseestraße 24
17321 Löcknitz

039754 18 96 58
www.horn-immo.de*auf ProventExpert.com

Risiken bei Bauvorhaben absichern
Nicht nur das fertige Eigenheim gilt es abzusichern. Auch Bauvor-
haben können Gefahren drohen oder Schäden verursachen. Diese 
können bereits beim Kauf des Grundstücks abgesichert werden. 
Rund um den Bau werden verschiedene Policen angeboten. Denn 
im Extremfall kann es schwer werden, einen Schaden aus eigenen 
Mitteln abzudecken. Eine Bauherren-Haftpflichtversicherung leistet 
Ersatz bei Schäden, die vom Bauwerk und Baugrundstück aus-
gehen. Ist bereits eine Privathaftpflichtversicherung vorhanden, 
nützt es, nachzusehen und bei der Versicherung zu fragen, ob 
auch Bauvorhaben mitversichert sind.
Da für Hauseigentümer eine Wohngebäudeversicherung ohnehin 
unverzichtbar ist, kann schon beim Bau geprüft werden, inwieweit 
diese mit einer Feuer-Rohbauversicherung kombiniert werden 
kann. Eine Baufertigstellungsversicherung trägt zum Beispiel 
Mehrkosten im Fall einer Insolvenz des Bauunternehmers. Die 

gesetzliche Unfallversicherung tritt unter anderem bei Unfällen ein, 
die passieren, wenn Bekannte oder Verwandte beim Bau helfen. 
Diese sollten bei der Bau-Berufsgenossenschaft gemeldet sein.
Mit einer Baugewährleistungsversicherung kann sich der Bau-
unternehmer vor den finanziellen Folgen der Beseitigung von Ge-
währleistungsmängeln schützen.
Ein Infoblatt zur Absicherung von Bauvorhaben hält der Bund der 
Versicherten unter www.bundderversicherten.de im Internet bereit.

Wolfilser/stock.adobe.com
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ALT & JUNG

Stadtrundfahrt für ehemalige Mitarbeiter*innen

(PN/DS). Die bereits seit 20 Jahren an-
gebotenen Seniorenstadtrundfahrten, bei 
denen Seniorinnen und Senioren die Mög-
lichkeit haben, während einer Stadtrund-
fahrt mit dem Bürgermeister Neues aus 
ihrer Stadt zu erfahren, erfreuen sich gro-
ßer Beliebtheit. Nun bot das Pasewalker 
Rathaus erstmals eine Stadtrundfahrt für 
ehemalige Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter an. Das Angebot, die Entwicklung der 
Stadt, bei denen sie teilweise mitgewirkt 
hatten, vollendet zu sehen und vom Bür-
germeister Danny Rodewald und Stadt-
präsidenten Ralf Schwarz zu hören, was 
weiterhin in Pasewalk geplant ist, wur-
de gern genutzt. Mit dabei waren neben 
Stadtpräsident Ralf Schwarz und Bürger-
meister Danny Rodewald auch die neue 
Mitarbeiterin der Stadtinformation, Ste-
fanie Schneider und der neue Leiter des 
Hauptamtes, Jens Marquardt. 
Start der ersten Stadtrundfahrt dieser 
Art war am 2. Februar um 14:00 Uhr auf 
dem Marktplatz. Die Route führte über die 
Prenzlauer Straße Richtung Große Kir-
chenstraße und weiter bis zur Baustraße. 
Bürgermeister Danny Rodewald ging auf 
die Vollendung der Straßenbaumaßnah-
men in diesem Bereich in den vergange-
nen Jahren ein und nannte bei allen Bau-
vorhaben die Investitionssummen sowie 
die Höhe der Fördermittel, die die Stadt 
Pasewalk dafür vom Land Mecklenburg-
Vorpommern erhalten hatte. Weiter führte 
die Fahrt über die Feldstraße Richtung 
Oststadt. Im Bereich Feldstraße/Linden-
straße/Gemeindewiesenweg ging Stadt-
präsident Ralf Schwarz noch einmal auf 
die Sanierung dieses Knotenpunktes ein 
und erinnerte daran, dass hier der ers-
te Kreisel der Stadt Pasewalk entstand. 
Bei der Weiterfahrt durch die Lindenstra-
ße machte Bürgermeister Rodewald die 
Teilnehmer*innen auf die neu entstande-
nen Eigenheime und das im ehemaligen 
Amtssitz des Amtes Uecker-Randow-Tal 
entstandene betreute Wohnen aufmerk-
sam. In der Oststadt berichtete Danny Ro-
dewald, dass es durch den ersten Investor 
im Industriepark Berlin-Szczecin TOP-
REGAL, geplant ist, Wohnungen für die 
Mitarbeiter zu bauen. Stadtpräsident und 
Leiter der Grundschule „Ueckertal“ Ralf 
Schwarz, erläuterte die Baumaßnahmen 
in der dort ansässigen Schule. Bei einem 
kurzen Halt konnten die Fahrgäste sich 
ein erstes Bild über die neue Schulmensa 
machen. Der Bau schreitet voran und die 

Derzeit wird am Bau des neuen Werks der Firma Birkenstock im Industriepark angestrengt gearbeitet.

Die Arbeiten an der neuen Schulmensa in der Pasewalker Oststadt schreiten voran. Fotos: D. Schmidt

Mitarbeiter der Firma TOPREGAL nahmen sich Zeit und erläuterten den ehemaligen Mitarbeitern der Pasewalker 

Stadtverwaltung das Unternehmen und die Abläufe am Standort in Pasewalk.

Stadt Pasewalk wird demnächst am Be-
treibungskonzept arbeiten. 
Während der Fahrt durch das Gewerbe-
gebiet in der Torgelower Straße ging Bür-
germeister Rodewald auf den Bau des 
Huberpfl ugwerkes ein und erläuterte die 
Bestimmungen, die eingehalten werden 
müssen, wenn es um die Ansiedlung von 

Unternehmen in Gewerbegebieten oder 
im Industriepark Berlin-Szczecin geht. 
Beim Passieren des Gemeindewiesenwe-
ges ging er auch auf den neuen Standort 
der Kreisvolkshochschule ein. „Die Bedin-
gungen haben sich auch durch das Vor-
handensein von ausreichend Parkplätzen, 
verbessert“, war er sich sicher. Bei der Wei-
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terfahrt erläuterte Ralf Schwarz in Höhe 
des Leninhains einen aktuellen Antrag 
von Stadtvertretern zur Umbenennung in 
Friedenshain, der der Stadtvertretung vor-
lag. Dann ging es in den Industriepark. Die 
mitgereisten ehemaligen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Stadt Pasewalk konn-
ten das erste Mal auf das Firmengelände 
des Unternehmens TOPREGAL schauen. 
Mitarbeiter des Unternehmens hatten sich 
Zeit genommen und erläuterten in einer 
der vier Hallen die Arbeit und die über den 
Onlineshop vertriebenen Produkte. Bei 
der Weiterfahrt durch den Industriepark 
konnten auch schon die fortschreitenden 
Bauarbeiten des zweiten Investors Birken-
stock beobachtet werden, wo demnächst 
Richtfest sein wird. Weitere Ansiedlungen 
seien möglich, stellte Bürgermeister Dan-
ny Rodewald in Aussicht. Schon in den 
nächsten Sitzungen der Stadtvertretung 
würden sich neue Investoren vorstellen. 
Bei der Fahrt Richtung Uecker gingen 
Stadtpräsident und Bürgermeister noch 
einmal auf die Projekte Caravanstellplatz 
und Steganlage ein. In Höhe des ehema-
ligen Hotels „Monopol“ konnten sie den 
Gästen über den geplanten Bau eines 
Wohnhauses berichten. Weiter führte 
dann die Fahrt in Richtung Historisches 
U. Hier konnten die ehemaligen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Pasewalker 
Stadtverwaltung bei Kaffee und Kuchen 
weitere Fragen stellen und Informationen 
erhalten. Alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer waren voll des Lobes für die Ak-
tion.

Ein Blick auf den Rohbau lässt die Dimensionen des neuen Werks erahnen.

Stadtpräsident Ralf Schwarz und Bürgermeister Danny Rodewald erläuterten die vielen Projekte der Stadt Pa-

sewalk.

„Viel Neues gelernt im digitalen Schnupperkurs“

(PN/PM). Medienkompetenzprojekt an der 
Europaschule Oskar-Picht-Gymnasium in 
Pasewalk
Am Mittwoch, den 11.01.2023, fand in den 
7. Klassen des Oskar-Picht-Gymnasiums 
das Medienkompetenzprojekt statt. In 
Gruppen von 6 bis 12 Jugendlichen wur-
den 4 verschiedene Workshops durchlau-
fen. Unter anderem wurde ein Workshop 
zum Thema Datenschutz angeboten, in 
welchem es um die Themen digitale Coo-
kies und Umgang mit Fotos online ging. 
Außerdem wurde den Schülern prakti-
sches Wissen zum Thema Passwort-
sicherheit vermittelt. Im Workshop „Cyber-
crime“ ging es wiederum um das Thema 
Urheberecht, Straftaten im Internet und 
ein kurzer Einblick ins Darknet wurde den 
7. Klässlern auch ermöglicht. Ein sehr be-
liebter Workshop war der Workshop „Com-
puterspiele“, in welchem Informationen 
zum Spielverhalten vermittelt wurden. Es 
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ging außerdem darum, die Schüler*innen 
anzuregen, ihre eigene Mediennutzung zu 
refl ektieren.
Zu guter Letzt gab es noch den Workshop 
„Cybermobbing“. Dort wurde über Ursa-
chen des Mobbings und die Folgen für 
Täter und Betroff ene gesprochen. Mit den 
Schüler*innen sprachen die Medienscouts 
auch über verschiedene Möglichkeiten, 
wo man sich im Ernstfall Hilfe holen kann.
Die Workshops wurden von Medienscouts 

der Klassen 8 und 9 geleitet, die im No-
vember 2022 im Rahmen des Projekts 
„Medienscouts MV“ in Greifswald aus-
gebildet wurden. Die Organisation der 
Workshops fand allerdings im GTS-Kurs 
„Medienscouts“ mit der Schulsozialarbei-
terin Frau Schulz statt. Frau Semmler, die 
zuständige Präventionsberaterin der Lan-
despolizei MV aus Pasewalk, unterstützte 
die Vorbereitung des Projekts mit ihren 
Erfahrungen und ihrem Wissen. Weitere 

Unterstützung erhielten wir Medienscouts 
von Thomas Freitag vom Landeskrimi-
nalamt sowie von Antje Kaiser (Mitarbei-
terin beim Landesbeauftragten für Daten-
schutz und Informationsfreiheit in MV), der 
Computerspielschule aus Greifswald und 
Christian Krieg von der LAKOST MV. Vie-
len Dank für die gute Zusammenarbeit.

Liam Dai (Medienscout)

VEREINE
SELBSTHILFEGRUPPE „ALKOHOL“

(PN/PM). Die Kontakt- und Informati-
onsstelle für Selbsthilfe in Vorpommern-
Greifswald sucht Betroff ene, die an den 
Treff en der Pasewalker Selbsthilfegruppe 
„Alkohol“ teilnehmen möchten. Die Grup-
pe triff t sich wöchentlich in einer vertrau-
lichen Atmosphäre, um sich gemeinsam 
über Erfahrungen auszutauschen, eine 

bestehende Alkoholsucht zu kontrollieren, 
sich gegenseitig Mut zu machen und ge-
meinsame Aktivitäten zu gestalten. Selbst-
hilfegruppen sind nicht als alleinstehende 
Therapieform zu betrachten, können aber 
einen wichtigen Beitrag leisten, um sich 
von der Alkoholsucht zu befreien. Alles in 
der Gruppe Besprochene wird nicht nach 

außen getragen. 
Bei Interesse oder Fragen:

Claudia Snow, Beraterin für Selbsthilfe
E-Mail: kiss-vg@volkssolidaritaet.de
Mobil: 0151 1157 6891

Das erste Treff en der ALV-Radlergruppe

(PN/GS). Am Mittwoch, dem 22.02.2023 
trafen sich die Radler beim ALV in der 
Scheringer Str. 6. Es ist das 12. Jahr des 
Bestehens der Gruppe und es sollte wei-
tergehen. Allerdings ist in dieser Zeit die 
Altersstruktur nicht nach unten gegangen. 
Aus gesundheitlichen Gründen haben sich 
nach und nach mehrere Radsportfreunde 
verabschiedet. Im Jahr 2023 wollen wir 
das gemeinsame Erlebnis beibehalten 
und werden Radfahren mit Wandern kom-
binieren. 

Geplant sind:
Am Mittwoch, den 05.04.2023 ein Oster-
spaziergang entlang der Ringmauer. Die 
Radbegeisterten werden den Radius um 
einige Kilometer verlängern. Anschließend 
treff en sich alle auf dem Gelände an der 
Festwiese des ALVs am Osterfeuer und 

der Osterhase ist ebenfalls in der Nähe.

Am 21.06.2023 fahren die Radler über 
Rollwitz und Bröllin und treff en sich mit 
den Wanderern am Waldrand vor Pase-
walk zu einem Kaff ee-Kuchen-Plausch 
und Frühlingsliedern auf der Flöte.

Am 19.07.2023 führt die Route an der Ue-
cker-Promenade entlang über Friedberg, 
Rothenburg nach Krugsdorf an den Kies-
see, mit Baden und einer ausgiebigen Na-
tur-Plauder-Picknick-Runde. Die Wander-
freunde werden per PKW mitgenommen.

Am 16.08.2023 wird die Radtour ebenfalls 
an den See nach Krugsdorf führen.

Am 13.09.2023 organisiert der ALV für die 
Radler und Wanderer auf ihrem Gelände 

an der Festwiese ein interessantes Sport-
fest mit Überraschungen.

Am 22.11.2023 ist ein Abschlusstreff en 
des Jahres 2023 geplant. Die Mitarbeite-
rinnen der Kleiderkammer führen Beklei-
dungsartikel aller Art vor und zeigen, wel-
che Schätze sie zum Jahresende in den 
Regalen vorrätig haben. 
Auch mithilfe von getragenen Stücken 
kann man elegant die Feiertage erleben.
Radsport- und Wanderfreunde können in 
ihrem Umfeld Bürgern mit kleinem Ein-
kommen ermutigen, unsere Kleiderkam-
mer aufzusuchen. Sie werden von den 
Frauen der Kleiderkammer freundlich be-
raten.

Ein erfolgreicher Sonntagnachmittag für die Pasewalker Judokas

(PN/PM). Am 29.01.2023 fanden die Lan-
desmeisterschaften der U 21 in Greifswald 
statt. Dazu reisten vom Pasewalker Judo-
verein drei Athleten an und mit dreimal 
Edelmetall wieder ab. Zum Kräftemessen 
traten vom Pasewalker Judoverein die Ju-
dokas Niklas Wilß, Jannik Wilß und Miká 
Laskewitz an. Alle drei konnten in ihrer 
Gewichtsklasse das Siegerpodest betre-
ten. Miká Laskewitz kehrte mit der Sil-
bermedaille und die Zwillinge Jannik und 
Niklas Wilß jeweils mit der Bronzemedaille 

aus Greifswald zurück. Die Pa-
sewalker Judokas haben sich 
somit erfolgreich für die „Nord-
ostdeutsche Meisterschaft“, 
dem Sprungbrett zur deutschen 
Meisterschaft, qualifi ziert. Es 
bleibt abzuwarten, wohin die 
Reise noch geht …

Foto: ZVG
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Lösungswort:

Können Sie alle Motive und Standorte erraten? Gewinnen Sie einen von drei City-Gutscheinen im Wert von je 20,00 Euro. Schi-
cken Sie das Lösungswort bis zum 31. März 2023 an die Mecklenburgische Versicherung Sven Scheele, Am Markt 26, 17309 
Pasewalk.

Eine Aktion des Unternehmervereins Pasewalk e. V.
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Veranstaltungen im März 2023 und Kontakte

KULTUR- & SPORTTERMINE

Klub der Volkssolidarität
Am Markt 8, Tel.: 444159

03.03.   Hilfe bei Einkäufen
06.03.  13:00 Uhr Klubrat
  13:00 Uhr Treff  der Romméspieler
  14:00 Uhr Chorprobe
07.03.  09:00 Uhr Treff  der Tanzgruppe
  14:00 Uhr Bingo
09.03.  14:00 Uhr Frauentagsfeier der OG Mitte
10.03.   Hilfe bei Einkäufen
13.03.  13:00 Uhr Treff  der Brettspieler
  14:00 Uhr Chorprobe
14.03.  09:00 Uhr Treff  der Tanzgruppen
  14:00 Uhr Bingo
15.03.  14:00 Uhr SHG Krebs
   Seniorenverband
16.03.  13:00 Uhr Bingo
  13:00 Uhr Treff  der Romméspieler
17.03.  10:00 Uhr Kegeln an der Berufsschule
   Hilfe bei Einkäufen
20.03.  13:00 Uhr Spielnachmittag
  14:00 Uhr Chorprobe
21.03.  14:00 Uhr Geb. des Monats für die Jubi-

lare der Monate Jan. u. Febr.
22.03.  13:00 Uhr Treff  der Kartenspieler
23.03.  13:00 Uhr Bingo
24.03.   Hilfe bei Einkäufen
27.03.  13:00 Uhr Treff  der Brettspieler
  14:00 Uhr Chorprobe
28.03.  09:00 Uhr Treff  der Tanzgruppen
  14:00 Uhr Bingo
29.03.  11:00 Uhr Brushing
30.03.  13:00 Uhr Spielnachmittag
31.03.  10:00 Uhr Seniorenfrühstück mit Anmel-

dung
   Hilfe bei Einkäufen

Kontakt- und Informationsstelle für 
Selbsthilfe Vorpommern-Greifswald

Tel.: 2007513, An der Festwiese 38
Mo 09–12 Uhr, Do 13–17 Uhr
kiss-vg@volkssolidaritaet.de

Arbeitslosenverband/Arbeitslosentreff  
Tel.: 443504, An der Festwiese 24

Schuldner- & Verbraucherinsolvenzberatung
Mo.–Fr. 08:00–16:00 Uhr
Kleiderkammer
Mo.–Fr. 09:00–15:00 Uhr
Möbelbörse
Mo.–Do. 08:00–15:00 Uhr u. Fr. 08:00–14:00 Uhr
Pasewalker Tafel
Mo.–Fr. 12:00–14:00 Uhr 
Suppenküche
Mo.–Fr. 11:00–12:30 Uhr
Lesestube
Di.-Mi. 08:00–15:00 Uhr 

Arbeiterwohlfahrt/Familienzentrum
Am Schlachthof 4, Tel.: 210033

01.03 . 10:00 Uhr Seniorensport
06.03.  09:30 Uhr Beratungsangebote für Eltern
  14:00 Uhr Treff  der Kartenspieler
07.03.  14:00 Uhr Handarbeitszeit
  15:00 Uhr Elterncafé
09.03.  16:00 Uhr Hilfestellung zur Bearbeitung 

von Anträgen
13.03.  09:30 Uhr Beratungsangebote für Eltern
  14:00 Uhr Frauentagscafé
14.03.  14:00 Uhr Handarbeitszeit
  15:00 Uhr Elterncafé
15.03.  10:00 Uhr Seniorensport
20.03.  09:30 Uhr Beratungsangebote für Eltern
  14:00 Uhr Spielnachmittag
21.03.  14:00 Uhr Handarbeitszeit
  15:00 Uhr Elterncafé
22.03.  10:00 Uhr Treff  der Sportler
27.03.  09:30 Uhr Beratungsangebote für Eltern
27.03.  14:00 Uhr Buchlesung „Heinz Erhardt“
28.03.  14:00 Uhr Kreativnachmittag
  15:00 Uhr Elterncafé
29.03.  10:00 Uhr Seniorensport

Blaues Kreuz
Selbsthilfegruppe für Suchtkranke, Angehörige und 
Interessierte, Haußmannstraße 12, Treff en in Pasewalk 
in jeder geraden Kalenderwoche montags 19:00 Uhr

Behindertenverband Pasewalk e. V.
Gemeindewiesenweg 40, Tel.: 3197882

Sprechzeiten: Di 09:00–12:00 Uhr, 
Do 14:00–16:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Brückenbauer e. V. 
Träger off ener Arbeit für Menschen 

mit Behinderungen, Neuer Markt 24, Tel.: 2296768

Sozialverband VDK MV e. V.
Tel.: 0395 5443459

Sprechstunde jeden 3. Dienstag im Monat von 14:00 
bis 16:00 Uhr im Arbeitslosenverband, Scheringer Str. 
6 in Pasewalk

Stadtbibliothek
Grünstraße 59, Tel.: 20940

Öff nungszeiten:
Mo./Fr. 13:00–17:00 Uhr, Di./Do. 10:00–12:00 Uhr 

und 13:00–18 Uhr, Mi. geschlossen

Stadtinformation Am Markt 12
Tel.: 251 232

Öff nungszeiten:
Mo./Fr. 09:00–12:00 Uhr, Di. 09:00–12:00 Uhr und 

14:00–18 Uhr, Mi. geschlossen, Do. 09:00–12:00 Uhr 
und 13:00–15:30 Uhr

Museum der Stadt Pasewalk
Künstlergedenkstätte „Paul Holz“

Prenzlauer Str. 23 a, Tel.: 433182 + 251–233
Öff nungszeiten:

Mo–Fr 10–13 Uhr und 14–16 Uhr
So 14–18 Uhr, Mo/Sa geschlossen
Stadtführungen nach Vereinbarung

Feuerwehrmuseum Pasewalk
Torgelower Straße 33, Tel.: 432537
Öff nungszeiten (April – Oktober):

sonntags: 14:00–18:00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Pasewalk
mit Dargitz und Stolzenburg

Große Kirchenstraße 8
Öff nungszeiten St. Marien:

Mo.–Fr. 14:00–16:00 Uhr 
Pfarrbüro Tel.: 213602, Pfarramt Tel.: 441159

Veranstaltungen in St. Marien
26.02.  10:00 Uhr Gottesdienst
27.02.  19:30 Uhr Frauenkreis
03.03.  15:00 Uhr Gottesdienst im Cura-Senioren-

centrum
  18:30 Uhr Weltgebettag
05.03.  10:00 Uhr Gottesdienst
06.03.  19:00 Uhr Gesprächskreis
12.03.  10:00 Uhr Familienkirche
19.03.  10:00 Uhr Gottesdienst
20.03.  19:00 Uhr Gesprächskreis
22.03.  14:30 Uhr Seniorenstunde
26.03.  10:00 Uhr Gottesdienst
  17:00 Uhr Johannespassion

Veranstaltungen in Dargitz:
26.02.  14:00 Uhr Gottesdienst

Christenlehre:
dienstags und mittwochs
14:00 Uhr – 15:00 Uhr und 
15:30 Uhr – 16:30 Uhr in St. Marien 

Kidsclub:
montags
14:30 Uhr – 15:30 Uhr für alle Kinder von 6 bis 12 
Jahren in der Friedenskirche 

Kinderchor:
dienstags 
14:30 Uhr von der 1. bis zur 3. Klasse in St. Marien

Jugendchor:
donnerstags ab 14:30 Uhr von der 4. Klasse in 
Kantorei, 
donnerstags 
19:00 Uhr in St. Marien

Posaunenchor:
mittwochs 
18:15 Uhr in Zerrenthin

Katholische Kirchengemeinde
Mühlenstraße 17, Tel.: 216606

Wochentagsgottesdienste immer:
donnerstags 09:00 Uhr, Viereck
freitags 09:00 Uhr, Pasewalk
Gottesdienst in Pasewalk:
sonntags 10:00 Uhr
Gottesdienste in Viereck:
samstags 17:00 Uhr
Veranstaltungen in Pasewalk und Viereck:
01.03.  19:00 Uhr Katholischer Stammtisch 
   im „Kreta“ Pasewalk
03.03.  09:00 Uhr Seniorentreff en PW
09.03.  09:00 Uhr Seniorentreff en Viereck
09.03.  16:00 Uhr Kindernachmittag in PW
23.03.  16:00 Uhr Kindernachmittag in PW
25.03.  16:30 Uhr Osterbeichte in Viereck
26.03.  09:30 Uhr Beichtgelegenheit in PW
01.04.  09:00 Uhr Kolping Pasewalk

Neuapostolische Kirche
Gartenstraße/Am Turm „Kiek in de Mark“

Gottesdienste:
sonntags 09:30 Uhr und mittwochs 19:30 Uhr 

Evangelische Freikirche
Christliches Glaubenszentrum Pasewalk

Grabenstraße 38
Gottesdienste:
sonntags 09:30 Uhr und mittwochs 19:00 Uhr

St. Georg und St. Spiritus
Am St. Spiritus 11, Tel.: 20400 und 204042

donnerstags, 09:00 Uhr evangelischer Gottesdienst 
im Andachtsraum

Caritas Pasewalk
Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung:
Haußmannstr. 12, Tel.: 204462
Tagesstätte für alkoholkranke Menschen:
Karl-Marx-Straße 10, Tel.: 210222
Holzhof der Caritas: 
Kirchenförsterei 4, Tel.: 216358
Beschäftigungsprojekte:
Bahnhofstraße 29, Tel.: 436703

Ambulanter Hospizdienst 
Uecker-Randow e. V.

Prenzlauer Chaussee 30, Tel.: 228777
www.hospizdienst-uer.de

kontakt@hospizdienst-uer.de 

DRK Ortsverein Pasewalk
Uecker-Randow-Tal

O.-Picht-Straße 61, Tel.: 03973 4384-0

Blutspendetermine
im DRK-Hort „Pantoff elparadies“

27.03.2023  15:30 Uhr 
21.04.2023  15:00 Uhr 

Schwangerschaftsberatungsstelle
DRK Pasewalk

Oskar-Picht-Str. 1, Tel.: 433066
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Eltern-Kind-Zentrum – DRK
Baustraße 73 (Hort „Pantoff elparadies“)

Tel.: 015127100853
Facebook: Eltern Kind Zentrum – DRK in Pasewalk

Hilfe für Opfer häuslicher Gewalt – DRK
Oskar-Picht-Str. 1, Tel.: 2049975 o. 0170 8786848

Suchtberatungs- und Behandlungsstelle
Feldstr. 5, Tel.: 229920

Pfl egestützpunkt Pasewalk
An der Kürassierkaserne 9

Tel.: 03834 8760 2512 Pfl egeberater/in
Tel.: 03834 8760 2513 Sozialberater/in

Schiedsstelle Pasewalk
Stadt Pasewalk, Haußmannstraße 85

schriftlich an o. g. Adresse. Die Post wird ungeöff net 
an die Schiedspersonen weitergeleitet. Die jeweilige 
Schiedsperson setzt sich mit Ihnen in Verbindung.

Lebenshilfe
Speicherstr. 4, Tel.: 2299800

Jugendtelefon
Das kostenlose Kinder- und Jugendtelefon ist in M-V 
unter 0800 1110333 zu erreichen.

Änderungen vorbehalten!
An der Uecker, Foto: Stadt Pasewalk

Demokratie leben! Was ist das?

(PN/MB). Demokratie, wie geht das? Es 
ist recht einfach und komplex sogleich: 
sich untereinander fair abstimmen und 
die Beachtung der Grund-, Bürger- und 
Menschenrechte. Das Wort Demokratie 
kommt aus dem Griechischen. Wörtlich 
übersetzt heißt es „Herrschaft des Vol-
kes“. In einem demokratischen Staat be-
stehen für alle die gleichen Rechte und 
Pfl ichten und zwar unabhängig von Ge-
schlecht, Herkunft oder Besitz. Und was 
ist „Demokratie leben!“? Gefördert durch 
das Bundesministerium für Familie, Seni-
oren, Frauen, gibt es dieses Programm, 
das Menschen und Initiativen unterstützt, 
die sich für den sozialen Frieden und 
gegen Menschenfeindlichkeit, Ausgren-
zung und Hass engagieren. Über eine 
Projektförderung können Aktionen und 
Veranstaltungen realisiert werden, die ein 
demokratisches Miteinander fördern. In 
der Stadt Pasewalk mit dem Amt Uecker-
Randow-Tal ist eine Koordinierungs- und 
Fachstelle für dessen Beratung zuständig. 
Um die Demokratie zu sichern und zu stär-
ken, müssen wir sie gestalten! Die Stadt 
Pasewalk führt dieses Programm seit 
2017 durch. Auch in diesem Jahr können 
Vorhaben weiterhin unterstützt werden, so 
wie die Eröff nung der Ausstellung „Neuan-
fänge im Leerstand“ der GWW in einem 
leer stehenden Geschäft im Zentrum von 
Pasewalk und der BürgerInnen-Workshop 
zur Innenstadtumfrage. Auch können die 
Aktionen vom „Ueckersommer Pasewalk“ 
im Jahr 2023 weitergeführt werden. Noch 
besteht die Möglichkeit, sich daran zu be-
teiligen und seinen Verein auf dem Was-

serwanderrastplatz (ÖKUTZ) vorzustellen.
Auch das Thema Jugendbeteiligung 
möchte das Programm unterstützen: Über 
einen Jugendfonds können Jugendliche 
unterstützt werden, Projektvorhaben zu 
realisieren. Jugendliche, die Interesse ha-
ben, sich für den Aufbau einer Skaterbahn 
einzusetzen, die sich an einem Gartenpro-
jekt beteiligen möchten oder andere Ideen 
haben können sich gerne bei der Koordi-
nierungs- und Fachstelle melden. 

Café Luna – 
ein Ort für Vielfalt und Austausch

Auch der Aufbau vom Café LUNA in Pa-
sewalk konnte über eine Projektförde-
rung Unterstützung erfahren. Zahlreiche 
Angebote locken seit Dezember letzten 
Jahres in die Prenzlauer Str. 4. Ein ab-
wechslungsreiches Programm steht auf 
der Liste vom Team Luna. Das Café ist 
geöff net Mittwoch, Freitag, Sonntag und 
jeden ersten Montag im Monat jeweils von 
14:00 bis 18:00 Uhr. An den Sonntagen 
wird gebastelt und gespielt. Jeden zwei-
ten Samstag ab 15:00 Uhr wird der Raum 
als Erzählcafé genutzt. Zudem hat sich 
hier jeden Mittwoch von 16:00 bis 18:00 
Uhr der Stammtisch zur Innenstadtbele-
bung angesiedelt. Auch Workshops und 
thematische Aktionen fi nden hier Raum, 
so wie die „Interkulturellen Cafégesprä-
che“: Immer freitags von 15:00 bis 16:00 
Uhr sind alle Menschen eingeladen, die 
Zugang zur deutschen Sprache wünschen 
und sich mit anderen in der Stadt austau-
schen möchten. Jeden dritten Samstag im 
Monat können im „Englischen Café“ Eng-

lisch-Kenntnisse aufgebessert werden. 
Jeden letzten Samstag im Monat ab 15:00 
Uhr geht es um das Thema „Recycling“: 
Im Workshop am 25. Februar wird gefi lzt 
und am 25. März Papier verarbeitet. Und 
all jene, die lieber am Mittwoch ins Luna 
gehen möchten, können am 15. und 22. 
März jeweils von 14:00 bis 18:00 Uhr aus 
Naturmaterialien einen Osterkranz bas-
ten. Im Rahmen des Frauentages wird 
am 10. März von den großartigen Frauen 
vom Luna ein Überraschungsprogramm 
organisiert (off en auch für Männer). Auch 
gibt es im Luna Raum für Jugendliche, 
die sich selbstorganisiert treff en möch-
ten. Der Ort ist off en für Beteiligung: Wer 
Ideen hat für Angebote oder sich anders 
engagieren möchte, sollte sich trauen, 
einfach mal vorbeizukommen und zu fra-
gen. Auch werden noch Tischdecken, 
Spiele, Regale, Bastelmaterial und be-
sonders Spenden gebraucht. Willkommen 
sind alle Generationen und Kulturen, die 
ein friedliches und achtungsvolles Mitein-
ander schätzen und leben möchten! Die 
regionale Koordinierungs- und Fachstelle 
der „Partnerschaft für Demokratie“ berät 
zur Antragstellung und Durchführung von 
Projektvorhaben. Ansprechpartnerin ist 
Katharina Husemann vom schloss bröllin 
e. V.: Tel. 039747 5650 22, E-Mail: demo-
kratie-leben@broellin.de. Koordinierungs- 
und Fachstelle schloss bröllin e. V., 17309 
Fahrenwalde, OT Bröllin 3. Weitere Infor-
mationen unter: www.demokratieleben-
fuerpw.de
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Aufgrund des Bundesmeldegesetzes § 50 Abs. 5 möchten wir darauf hinweisen, dass Bürger, die mit der Veröff entlichung ihres Geburtsta-
ges nicht einverstanden sind, Widerspruch im Meldeamt des Amtes Uecker-Randow-Tal einlegen müssen.

WIR GRATULIEREN

Wir gratulieren den Jubilaren des Monats März 2023 zum Geburtstag 
und wünschen Ihnen für das neue Lebensjahr Gesundheit und viel Freude

Gemeinde Brietzig
Zum 85. Geburtstag
Frau Elfriede Böge
Herrn Rudi Genz
Zum 80. Geburtstag
Herrn Teofi l Wojtowicz
Zum 70. Geburtstag
Frau Karla Pooch

Gemeinde Fahrenwalde
Zum 70. Geburtstag
Frau Hannelore Quandt

Gemeinde Jatznick
Zum 90. Geburtstag
Frau Friedegard Schulz
Zum 80. Geburtstag
Herrn Klaus Hoff mann
Herrn Jürgen Zigelski
Frau Helga Vilter

Zum 75. Geburtstag
Herrn Jürgen Zühlke
Frau Ingrid Swoboda
Zum 70. Geburtstag
Herrn Friedhelm Bock

Gemeinde Krugsdorf
Zum 70. Geburtstag
Herrn Udo Scheffl  er

Gemeinde Papendorf
Zum 85. Geburtstag
Herrn Wernfried Schilling
Zum 80. Geburtstag
Herrn Dieter Dick

Gemeinde Polzow
Zum 70. Geburtstag
Frau Inge Leesch

Gemeinde Rollwitz
Zum 85. Geburtstag
Frau Anita Groth
Zum 80. Geburtstag
Herrn Heinz Meyer
Zum 75. Geburtstag
Herrn Hans-Joachim Löhn
Herrn Hans-Dieter Martin
Zum 70. Geburtstag
Herrn Erhard Pfau
Herrn Wolfgang Andres
Herrn Dieter Fechner

Gemeinde Viereck
Zum 90. Geburtstag
Frau Barbara Berkholz
Zum 80. Geburtstag
Frau Erika Brämer
Zum 75. Geburtstag
Frau Brigitte Meyer

Gemeinde Zerrenthin
Zum 70. Geburtstag
Herrn Norbert Guderjan

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

– Öff entliche Bekanntmachungen Anfang! –

Bekanntmachung der Genehmigung
der Satzung über den Bebauungsplan Nr. 2 „Wohngebiet Ringstraße“ der Gemeinde Brietzig

Die Gemeindevertretung Brietzig hat in ihrer Sitzung am 21.06.2022 die 
Satzung des Bebauungsplanes Nr. 2 „Wohngebiet Ringstraße“ beste-
hend aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen 
(Teil B) beschlossen. Die Begründung wurde gebilligt.
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes wurde Baurecht für die Er-
richtung von Wohngebäuden in der Gemeinde Brietzig geschaff en. Das 
0,83 ha große Plangebiet befi ndet sich im Westen von Brietzig südlich 
der Ringstraße. Es umfasst die Flurstücke 67 (teilweise), 69 (teilweise), 
70/1, 70/2, 70/3 (teilweise), 71 /1, 71/2 (teilweise), 72 (teilweise), 73/1 
(teilweise), 74 (teilweise), 76 (teilweise), 77 (teilweise) und 82 (teilweise) 
der Flur 7, Gemarkung Brietzig. 

Umgrenzt wird das Plangebiet im Nordwesten durch die Ringstraße 
(Flurstück 66), im Nordosten durch die Dorfstraße (Flurstück 9/2), im 
Südosten durch Freifl ächen der Wohnbaufl ächen und gemischten Bau-
fl ächen Dorfstraße 15, 17, 19, 21, 23, 25, 25a und 29a und Gärten (Flur-
stücke 67, 69, 70/3, 71/2, 72, 73/1, 74, 76, 77 und 82) und im Südwesten 
durch das Wohngrundstück Dorfstraße 33 (Flurstück 84).

Übersichtsplan:

panthermedia_Rabbe
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– Öff entliche Bekanntmachungen Ende! –

Die Genehmigung der Satzung über den Bebauungsplan wurde am 
29.12.2022 durch den Landkreis Vorpommern-Greifswald (AZ 4747-22-
40) mit Aufl agen erteilt. Die Aufl agen wurden erfüllt. 

Gemäß § 10 Abs. 3 BauGB wird die Erteilung der Genehmigung hiermit 
bekanntgemacht. Mit der Bekanntmachung tritt die Satzung des Bebau-
ungsplanes gemäß der Hauptsatzung der Gemeinde Brietzig mit Ablauf 
des Tages dieser Bekanntmachung in Kraft. 

Jedermann kann in die Satzung des Bebauungsplanes Nr. 2 „Wohnge-
biet Ringstraße“ einschließlich der Begründung und die der Planung zu-
grunde liegenden Rechtsgrundlagen während der Öff nungszeiten

montags  09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
dienstags  09:00 Uhr – 12:00 Uhr u. 14:00 Uhr - 18:00 Uhr
donnerstags 09:00 Uhr – 12:00 Uhr u. 13:00 Uhr - 15:30 Uhr
freitags  09:00 Uhr – 12:00 Uhr

im Rathaus der Stadt Pasewalk, Haußmannstraße 85, im 2. Oberge-
schoss (Fachbereich Bau), 17309 Pasewalk einsehen und über den In-
halt Auskunft verlangen.

Gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern 
kann ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften nach Ablauf 
eines Jahres seit der öff entlichen Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden, wenn bei der Bekanntmachung auf die Regelungen 
dieses Absatzes hingewiesen worden ist. Diese Folge tritt nicht ein, wenn 
der Verstoß innerhalb der Jahresfrist schriftlich unter Bezeichnung der 
verletzten Vorschrift und der Tatsache, aus der sich der Verstoß ergibt, 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht wird. Eine Verletzung der An-
zeige-, Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften kann abwei-

chend von Satz 1 stets geltend gemacht werden. 
Es wird gemäß § 215 Abs. 2 BauGB auf die Rechtsfolgen nach § 215 
Abs. 1 BauGB hingewiesen. 
§ 215 Abs. 1 BauGB lautet wie folgt:
„Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der 
dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flä-
chennutzungsplanes und 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt 
entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich sind.“
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fäl-
ligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in §§ 39 bis 42 
BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung schriftlich 
beim Entschädigungspfl ichtigen zu beantragen ist und des § 44 Abs. 4 
BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der 
Antrag nicht innerhalb von 3 Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres in 
dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird, wird hingewiesen.

GEMEINDEN

Neujahrsempfang in Rollwitz

(AURT/DS). Nach zweijähriger Pause konnte am 16. Januar 
wieder in Rollwitz der Neujahrsempfang des Bürgermeisters 
stattfi nden. Viele Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde mit den 
Ortsteilen Züsedom, Damerow und Schmarsow sowie Vertrete-
rinnen und Vertreter ortsansässiger Unternehmen waren seiner 
Einladung ins Gemeindezentrum gefolgt. Nach seiner Eröff nung 
ließ Bürgermeister René Thom die letzten beiden Jahre Revue 
passieren und ging detailliert auf Projekte und Feste, wie den 
Herbstputz in Rollwitz sowie den überaus gelungenen Bauern-
markt in Züsedom, die trotz erschwerter Bedingungen aufgrund 
der Corona-Pandemie in den vergangenen zwei Jahren umge-
setzt werden konnten, ein. Er lobte die Einsatzbereitschaft der 
Bewohnerinnen und Bewohner, wenn es darum geht, das Leben 
im Ort attraktiver zu gestalten. Detailliert ging er auf die Instal-
lation der Defi brillatoren, den Beschluss einheitlicher Friedhofs-
satzungen für alle Ortsteile und die Straßenreinigungssatzung 
einhergehend mit der Gebührenordnung sowie die weitere Ver-
besserung der Ausrüstung für die Feuerwehr ein. Dabei merkte 
er an, dass aufgrund der neuen Einsatzfahrzeuge oft der Platz in 
den Gerätehäusern eng bemessen ist. 
Beim Ausblick auf die Höhepunkte des Jahres 2023 nannte Bür-
germeister René Thom u. a. die bevorstehende Frauentagsfeier, 

Bürgermeister Thom begrüßte die zahlreichen Gäste des Abends. 

Fotos: D. Schmidt

die Baumpfl anzaktion am Schmarsower Damm, für die die Bäu-
me bereits bestellt sind, aber auch auf den derzeit stockenden 
Breitbandausbau im Ortsteil Rollwitz. „Der Berg an Arbeit, die auf 
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uns auch in diesem Jahr zukommt, kann 
nur verschwinden, wenn wir alle anfassen“, 
so der Bürgermeister, der sich allerdings 
der Unterstützung seiner Bürgerinnen 
und Bürger auch im Jahr 2023 sicher sein 
kann. Er nutzte den Neujahrsempfang, um 
sich bei besonders aktiven Mitgestaltern 
in der Gemeinde für ihr Engagement zu 
bedanken. So überreichte er der Wehrfüh-
rerin der Freiwilligen Feuerwehr Rollwitz, 
Juliane Lau, Alexander Mies vom SV Roll-
witz 68 sowie Thorald Wolf, der als Ge-
meindearbeiter in die meisten anfallenden 
Arbeiten in Rollwitz und seinen Ortsteilen 
involviert ist, Blumen. Bei Grit Schultz vom 
Dorfclub Rollwitz e. V. bedankte er sich für 
die geleistete Arbeit separat, weil sie nicht 
am Neujahrsempfang teilnehmen konnte. 
Nach dem offiziellen Teil eröffnete René 
Thom das Büfett. Karina Komnick, Kerstin 
Wolf, Monique Merten und Anja Thom hat-
ten allerlei Leckeres gezaubert, das sich 
die Gäste des Abends schmecken ließen. Gern überreichte Bürgermeister Thom auch einen Blu-

menstrauß an die Wehrführerin Juliane Lau.

René Thom bedankte sich bei Thorald Wolf für sein 

Engagement innerhalb der Gemeinde.

Anja Thom, Monique Merten, Kerstin Wolf und Karina Komnick hatten ein leckeres 

Büffet für die Gäste des Abends gezaubert.

Viele Bürgerinnen und Bürger waren der Einladung des Bürgermeisters zum Neu-

jahrsempfang gern gefolgt. 

Jagdneuverpachtung ab 01.04.2024

(AURT/PM). „Die Jagdgenossenschaft 
Schönwalde im Landkreis Vorpommern-
Greifswald mit einer Fläche von 2000,57 
ha (60 ha Holzbodenfläche; 1910,57 ha 
landwirtschaftliche Fläche und 30 ha 
Wasserfläche) wird neu verpachtet. Es 
handelt sich um Nieder- und Schwarz-
wildreviere.
Die Neuverpachtung erfolgt auf 9 Jahre, 
vom 1. April 2024 bis 31. März 2033. 
Die Verpachtung ist auf Jagdgenossen 

sowie Personen, die ihren Hauptwohnsitz 
im Umkreis von 50 km des gemeinschaft-
lichen Jagdbezirkes Gemeinde Schönwal-
de haben oder bisher schon Jagdpächter, 
Mitpächter oder Inhaber eines Jagder-
laubnisscheines waren, beschränkt. Die 
Interessenten müssen einen seit mindes-
tens drei Jahre gültigen Jahresjagdschein 
besitzen. Die Mitgliederversammlung am 
18.11.2022 hat einen Pachtzins von min-
destens 5 €/ha beschlossen.

Bewerbungen für die Jagdpachten sind 
schriftlich an den Jagdvorstand Brigit-
te Seifert, Lindenstraße 14 in 17309 
Schönwalde zu richten. Es können nur 
die bis zum 30.06.2023 eingehenden 
Bewerbungen berücksichtigt werden. 
Die Jagdgenossenschaft behält sich die 
freie Vergabe ausdrücklich vor und ist 
weder an das Höchstgebot gebunden 
noch zur Zuschlagserteilung verpflichtet.

Ihr Ansprechpartner für Kulturarbeit in Uecker-Randow? Das sind wir!

(AURT/JB). Das Team des Kulturland-
büros wünscht Ihnen ein gesundes, er-
folgreiches neues Jahr! Wir freuen uns 
darauf, mit Ihnen die kulturelle Landschaft 

Uecker-Randows weiter zu entdecken 
und zu gestalten. An vielen Städten und 
Gemeinden konnten wir bereits mit Ihnen 
aktiv werden: Fahrenwalde, Grambow, 

Glasow, Krackow, Liepgarten, Löcknitz, 
Mönkebude, Nieden, Pasewalk, Penkun, 
Rothenklempenow und Strasburg (Ucker-
mark). 
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Neues aus den Dorfresidenzen: 
In diesem Jahr kommen Hintersee und 
Boock als neue Dorfresidenz-Orte hinzu. 
Mit Lübs und noch zwei nicht bekannten 
Gemeinden werden wir Kulturlandschau-
en umsetzen. Gemeinden können sich auf 
dieses Format noch bis Ende März bewer-
ben. Mit einer Kulturlandschau unterstüt-
zen wir dabei, Anlässe für Begegnungen 
im Ort zu schaffen und die kulturellen 
Schätze zu präsentieren.
In der Dorfresidenz im Randowplateau fin-
den nun wöchentlich Proben für die Tanz-
Theater-Aufführung am 4. Juni 2023 in 
Battinsthal statt. Auch eine Nähwerkstatt 
wurde eingerichtet. Wer beim Fest mitma-
chen möchte, kann sich unter: www.fest-
randowplateau.de informieren. 
Mathis Dieckmann ist ab Februar für 
den 2. Teil seiner Residenz in Liep-
garten. Aus den Zukunftsvisionen der 
Einwohner*innen werden Kunst-Installati-
onen entstehen. Die Abschlusspräsentati-
on ist voraussichtlich am 9. April 2023.
Anstehende Veranstaltungen:
Zur 2. Kulturlandwerkstatt am 11. März  
2023 laden wir regionale Kunst- und 
Kulturschaffende ein, sich mit unseren 
Dorfresidenzkünstler*innen im Gutshaus 
Ramin über partizipatives Arbeiten aus-
zutauschen. Wir bitten um Anmeldung bis 
20.02.2023 unter netzwerk@kulturlandbu-
ero.de. 

Am 30.03.2023 veranstalten wir in Liep-
garten das 8. Netzwerktreffen und vom 
8. – 9. Juni 2023 sind wir natürlich auch 
am Fachtag Kultur des Landkreises in Ro-
thenklempenow beteiligt.
Ein weiteres Highlight dieses Jahr ist 
das Detect Classic Festival vom 11. – 
13.08.2023 auf Schloss Bröllin. Regionale 
Akteur*innen aus allen künstlerischen Be-

reichen sind aufgerufen, das Programm 
mitzugestalten. Alle Infos dazu unter: 
www.kulturlandbuero.de 
Haben Sie Fragen, möchten Sie beraten 
werden oder uns Ihre Projektidee vorstel-
len? Kommen Sie gerne auf uns zu!
Bröllin 3, 17309 Fahrenwalde
+49(0)39747 56 50 – 03
muh@kulturlandbuero.de

(AURT/ID). Das erste Treffen im Jahr 2023 
war für uns auch deshalb schön, weil es 
ohne Einschränkungen stattfinden konnte. 
Wir begrüßten bei Kaffee und Kuchen das 
neue Jahr mit den besten Wünschen für 
alle. Dabei stand der Wunsch nach Frie-
den im Mittelpunkt.
Danach beschäftigten wir uns mit der Er-
stellung des Arbeitsplanes für das Jahr. 
Schon beim letzten Treff im alten Jahr 
waren Ideen zusammengetragen worden. 
Diese wurden nun durch weitere Vorschlä-
ge ergänzt, diskutiert und beschlossen. 
Wichtig für uns war, dass wir auch schon 
Verantwortliche für die Veranstaltungen 
benennen konnten, sodass die Aufgaben 

auf viele Schultern verteilt wurden. Unsere 
Vorschläge für die Treffs sind breit gefä-
chert, um allen Interessen gerecht zu wer-
den. Sie reichen vom gemeinsamen Ko-
chen, Bildungsseminaren, Besuchen von 
Konzerten und Kinovorstellungen, Ver-
schönerungen in der Gemeinde, Kaffeeta-
feln, Buchlesungen bis hin zu Tages- und 
Mehrtagesfahrten. Besonderes Augen-
merk werden wir auf gesunde Ernährung, 
mehr Bewegung und nachhaltiges Han-
deln im Haushalt im täglichen Leben le-
gen. Wir wollen außerdem versuchen, 
Frauen für unsere Arbeit zu interessieren 
und zu gewinnen. Während des Treffs 
konnten wir feststellen, dass alle hoch-

Erstes Treffen der Landfrauen der Ortsgruppe Rollwitz

erfreut waren, sich wiederzusehen, was 
auch die rege Diskussion zum Arbeitsplan 
oder bei Gesprächen untereinander, die 
zum Teil emotional geführt wurden, be-
wies. Nicht nur wir Frauen, sondern alle 
Menschen brauchen diese Kommunikati-
on mit Menschen außerhalb der Familie, 
weil wir gesellschaftliche Wesen sind. Da-
bei gibt es Spaß und es wird viel gelacht, 
was sehr gesund ist.

Fotos: I. Drechsler

Collage: ZVG
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CariMobil – Beratung auf Rädern

– Jetzt auch in un-
serem Beratungs-
bus –
(AURT/PM).WIR 
KOMMEN ZU IH-

NEN, SPRECHEN MIT IHNEN UND UN-
TERSTÜTZEN SIE BEI:
Fragen zu Anträgen, amtlichen Schreiben 
und Behördenangelegenheiten, Fragen 
zu Miete, Wohnen und Wohngeld, Fragen 
des Auskommens und des Lebensunter-
halts, Fragen zu Arbeit, Arbeitslosigkeit, 
ALG I und ALG II (Hartz IV), Fragen zur 
Erziehung, Schule und den Berufswe-
gen Ihrer Kinder, Fragen zu Krankheiten, 
Krankheitsfolgen, Rehabilitation und Pfl e-
ge, Fragen zu Einschränkungen und Be-
hinderungen, Fragen zu Renten, Beiträ-
gen oder zur Sicherung im Alter, Fragen 
zu Schulden, Ratenzahlung und Entschul-
dung.

Das Beratungsmobil ist am:
Mittwoch, den 15.03.2023
08:45 – 09:30 Uhr
Viereck E.-Thälmann-Siedl./Kita
09:45 – 10:30 Uhr
Rothenburg, bei der Bushaltestelle
10:45 – 11:30 Uhr
Zerrenthin, bei der FFW
11:45 – 12:30 Uhr
Polzow, beim Gemeindehaus

Wir stellen Kontakte her, informieren 
und beraten Sie kostenlos sowie 

unbürokratisch.

SPRECHEN SIE UNS AN!
CariMobil Pasewalk

Caritasverband für das 
Erzbistum Berlin e. V.

Bahnhofstr. 29
17309 Pasewalk

Mobil: 0172-53 56 776
carimobil.pasewalk@

caritas-vorpommern.de

panthermedia_alexraths

Arbeiten in Zerrenthin und Neu Polzow: maschinelle Stopfarbeiten 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
im Rahmen der Instandhaltung fi n-
den in den Nächten von Dienstag, 
den 02.05.2023 bis Donnerstag, den 
05.05.2023, Bauarbeiten in Zerrenthin und 
Neu Polzow statt. Auch wenn für die Bau-
arbeiten moderne Geräte und Maschinen 
eingesetzt werden, kommt es zu ruhestö-
renden Geräuschen. Dafür bitten wir um 
Ihr Verständnis. Sollten Sie ein Anliegen 
haben, können Sie sich jederzeit mit dem 
Team der Instandhaltung in Verbindung 
setzen: 

E-Mail-Adresse: fahrbahn.avi.pd.neustrelitz@deutschebahn.com
Oder erreichen den Bauleiter während der Bauarbeiten unter: Tel.: 0152 37537799.
Ihre Deutsche Bahn

Bundeswehrübung 

(AURT/PM). Während der Zeit vom 19. bis 26.04.2023 wird im Gebiet des Land-
kreises Vorpommern-Greifswald eine Bundeswehrübung mit bis zu 100 Solda-
ten und 100 Fahrzeugen durchgeführt. Es handelt sich um eine Marschübung.
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Algen und Schmutz an der Fassade?
Nachhaltige und patentierte Fassadenkur von der

Malergesellschaft mbH Holzmüller überzeugt als tolle Alternative

Lassen Sie sich jetzt beraten!

Mit welchem Aufwand muss ein Auftragge-
ber rechnen?
Mit einem relativ kleinen. So benötigen wir 
kein Arbeitsgerüst, da die Arbeiten bis 11 m 
Höhe mit Teleskoplanzen stattfinden. Darüber 
hinaus greifen wir auf unsere eigene Hubbüh-
nentechnik zurück. Die Arbeiten sind meist 
binnen eines Tages beendet. So können wir so-
gar im Verbund bis zu 1.200 m² am Tag bewäl-
tigen, was etwa einem Wohnblock entspricht.

Wer kann Ihre Hilfe in Sachen Fassade in An-
spruch nehmen?
Wir arbeiten mit privaten Kunden, Wohnungs-
genossenschaften, Immobilienverwaltungen 
und öffentlichen Trägern zusammen.

Welche Kosten kommen auf mich als Auftrag-
geber zu?
Das System, das auch schon im TV präsentiert 
wurde, bietet eine Kostenersparnis von bis zu 
70 Prozent gegenüber einem Neuanstrich.

Wie läuft die Auftragsbearbeitung ab?
Wir schauen uns die Objekte vor Ort an und 
beraten den Kunden an Ort und Stelle. Dann 
erhält der Kunde in Kürze ein Angebot von uns. 
Entscheidet sich der Kunde dafür, finden die 
Arbeiten oft binnen vier Wochen statt.

Mecklenburg-Vorpommern. An vielen Hausfas-
saden zeichnet der sehr milde Winter erneut ein 
klares und unansehnliches Bild. Algen, Pilze und 
Verschmutzungen haben sich breitgemacht. Diese 
trüben das Bild der eigentlich so schönen Fassade 
und führen oft zu kleineren Schäden sowie Wasse-
reinlagerungen im Putz. Meist bleibt nur die eine 
Lösung. Rüstung stellen und einen Fassadenanstrich 
vom Fachmann durchführen lassen. Doch geht es 
auch anders? Mit der teils patentierten Innovativen 
Fassadenreinigung kann die Malergesellschaft mbH 
Holzmüller eine tolle Alternative in ganz MV bieten. 
Wir sprachen mit Vertriebsleiter Dustin Holz. 

Wie funktioniert Ihr System genau?
Prinzipiell arbeiten wir auf schonende Art und Weise 
in 4 Arbeitsschritten. So wird als erstes ein Abwas-
sersystem entlang der Fassade aufgebaut, wo das 
anfallende Schmutzwasser gefiltert wird. Als zweites 
tragen wir eine ausgeklügelte Reinigungslösung auf. 
Diese zersetzt Algen und löst Verschmutzungen an. 
Nach kurzer Einwirkzeit kommt dann der schonen-
de Reinigungsgang. Mittels eigener spezieller Tele-
skop- und Düsentechnik wird Wasser extrem fein 
zerstäubt, ähnlich wie Dampf. Nachdem die Fassade 
nun ins Tiefste gereinigt wurde, tragen wir im vier-
ten Schritt einen Fassadenschutz auf. Dieser gleicht 
einem Neuanstrich und schützt über lange Zeit.

Jetzt kostenlose Anfrage starten und zurück zur 
sauberen Fassade gelangen.
Sonderkonditionen für Verwaltungen und Gemeinden

Malergesellschaft mbH Holzmüller
An der Autobahn 2
18184 Roggentin
Telefon: 038204 - 764950
www.maler-hro.de
E-Mail: info@maler-hro.de

Ihr 12,5% Frühjahrscoupon

(Gilt bis zum 15.03.2023 und für Flächen bis 350 qm. Gilt nicht für bestehende Aufträge und andere Rabattaktionen)

✃

-Anzeige-

daHeim
zuhause

Förderung beantragen und altersgerecht umbauen
Das eigene Haus ist nicht nur ein einfaches Haus, es ist ein Zu-
hause. Und das im besten Falle ein Leben lang. Im fortschreitenden 
Alter ändern sich die Bedürfnisse beim Thema Wohnen jedoch. 
Was in jungen Jahren noch als stilvoll oder praktisch angesehen 
wurde, kann im Alter teilweise nicht mehr allein bewältigt werden. 
Ein altersgerechter Umbau der eigenen vier Wände ist die Lösung, 
kann jedoch teuer sein. Zum Glück gibt es dafür Fördermöglich-
keiten, über welche die Experten der KVB Finanz aufklären. Das 
Altern und die damit einhergehenden körperlichen Einschränkun-
gen kann niemand gänzlich aufhalten. Es ist ungewohnt, wenn im 
Laufe der Zeit bestimmte Bewegungen oder Handlungen schwie-
riger zu bewältigen sind als in jungen Jahren. Anstatt sich die-
sem natürlichen Lauf gedanklich entgegenzustellen, sollte lieber 
vorausschauend überlegt werden, wie im fortgeschrittenen Alter 
die Einschränkungen bestmöglich ausgeglichen werden können. 
Damit die eigene Lebensqualität nicht leidet, bietet es sich an, 
bestimmte Maßnahmen zur Erleichterung des Lebens im Alter zu 

ergreifen. Entsprechende Hilfsmittel und auch ein altersgerechter 
Umbau der eigenen Immobilie machen es möglich, diesen Lebens-
abschnitt in vollen Zügen und vor allem selbstständig genießen 
zu können.

Genau wie bei der Planung der gewünschten Umbaumaßnahmen 
sollte auch bei der dazugehörigen Finanzierungsplanung ein ent-
sprechender Experte zurate gezogen werden. Die KVB Finanz 
kümmert sich dabei nicht nur um ein gesundes finanzielles Funda-
ment der geplanten Umbaumaßnahmen, sie ist auch der richtige 
Ansprechpartner, um die bestehenden Fördermöglichkeiten für das 
eigene Vorhaben optimal nutzen zu können. Vor allem dann, wenn 
die eigenen Ersparnisse nicht zur Finanzierung ausreichen, kann 
es sinnvoll sein, nach zusätzlichen Finanzierungsmöglichkeiten zu 
suchen. Auch hierfür ist die KVB Finanz dank ihrer Kompetenz und 
Erfahrung aus einer Vielzahl an betreuten Finanzierungsprojekten 
der ideale Ansprechpartner.

IHRE EIGENEN 4-WÄNDE
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Projektingenieur/
Spezialist für Fernwärmeprojekte
m/w/div, Vollzeit (39h)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Aufgaben:
●  Koordinierung ihres Teams und eingebundener Planungsbüros für den Umbau  
 des bestehenden Fernwärmenetzes der SWP hin zu einem klimaneutralen, modernen  
 und effizienten Versorgungsnetz unter Berücksichtigung der Geothermie 
● Begleitung des Erstellungsprozesses des Wärmeleitplans für die Stadt Pasewalk
● Erstellung von Machbarkeitsstudien und technischer Lösungen in 
 Zusammenarbeit mit den Fachbereichen 
● Technischer Ansprechpartner in der b2b-Kommunikation im Bereich Wärme
● Verfolgung energiewirtschaftlicher Gesetzesänderungen und bei Bedarf 
 Organisation der technischen Umsetzung

www.stadtwerke-pasewalk.de/stellenangebote
Alle Infos auf

Mitarbeiter EDV
m/w/div, Vollzeit (39h)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Aufgaben:
Wir erwarten von Ihnen, dass Sie Ihre Fähigkeiten und Erfahrungen in das IT-
Team der Stadtwerke Pasewalk einbringen. 
Die Aufgaben dieses Teams sind die Aufrechterhaltung der EDV-Infrastruktur 
und die Digitalisierung unserer Geschäftsprozesse. 
Sie werden umfangreich und kollegial in die neue Verantwortung eingearbeitet.  

Ihre Bewerbungsunterlagen inklusive Ihrer Schul- und Arbeitszeugnisse mit Angabe Ihres nächstmöglichen 
Eintrittstermins senden Sie bitte bevorzugt als PDF-Datei per Mail an: 

karriere@stadtwerke-pasewalk.de 
Stadtwerke Pasewalk GmbH
An den Stadtwerken 2
17309 Pasewalk

Controller / 
Operatives Management
m/w/div, Vollzeit (39 h)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Aufgaben:
● Erstellung von Monats-, Quartals-, Jahres- und Sonderberichten
● Überwachen der Budgeteinhaltung (Plan/Ist Vergleiche) 
● Erstellung und Aktualisierung von Finanzplänen 
● Erstellung von Wirtschaftlichkeits- und Deckungsbeitragsrechnungen und   
damit verbundenen Ableitungen von Maßnahmen  
● Koordinierung der frist- und qualitätsgerechten Umsetzung des Planungs- und  
 Berichtswesens  
● Durchführen betriebswirtschaftlicher Auswertungen und Analysen
● Überwachung und Aktualisierung des Risiko-Managements 
● Statistiken sämtlicher Behörden und Verbände
● Mitwirkung bei der Erstellung des Jahresabschlusses


